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Mähroboter Jugendrotkreuz Repair Café Glonn

Sommer 2024 in Glonn - das war los! 
Führungswechel im Haus der Schokoformen. Rudi Schwaiger übergibt nach 44 Jahren die Geschäftsleitung der Hans Brunner GmbH an seine 
Kinder, Steffi und Christoph (oben links, Seite 22, Foto: Fa. Brunner). Der traditionelle Glonner Nachtflohmarkt am Samstag, 13. Juli war wieder 
ein voller Erfolg. Lesen Sie dazu weiter auf Seite 15 (oben rechts). Das Glonner Dorffest war von Freitag bis Montag 26.-29.07.24 wieder ein 
landkreisweiter Magnet. Die Laune bei der ersten Maß stieg sprunghaft bei den vielen Ehrengästen (unten links: v.l.n.r.: Norbert Claus, Bundes-
tagsabgeordneter Andreas Lenz, Bürgermeister Josef Oswald, Landtagsabgeordneter Thomas Huber, Bräu Gregor Schlederer, Pfarrer Siegfried 
Schöpf, stellv. Landrat  Walter Brilmayer und Hans Wagner. Nicht wegzudenken beim Glonner Dorffest ist die Glonner Musi (unten rechts) hier 
beim Eintreffen zur Andacht am Kriegerdenkmal anlässlich der 150-Jahrfeier des Glonner Soldaten- und Kriegervereins. (Fotos: kw)

Glonn imGlonn im
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ANZEIGEN

Handgemachte personalisierte 
Lebkuchenherzen & Pralinen

Jetzt online bestellen oder anrufen!
Tel.: 08093/90880@hotelcafeschwaiger    

www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Unser 
Online Shop:

Alle Protokolle des  
Gemeinderates 
und des Hauptausschusses 
finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es  
über den  QR-Code. 
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VORWORT
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mittlerweile sind die zwei großen 
Straßenbaustellen an der Haupt-
straße und Feldkirchener Straße 
abgeschlossen. Erfreulicherwei-
se konnte die Baumaßnahme an 
der Hauptstraße schneller durch-
geführt werden als geplant, da 
die Baufirma abends länger und 
auch am Samstag gearbeitet hat. 
Auch der von einigen befürchte-
te Verkehrskollaps blieb aus und 
Fußgänger sowie Radfahrer hat-
ten praktisch keine Einschrän-
kungen. Auch für Autofahrer 
war es möglich, jederzeit Glonn 
zu erreichen und die Straßen-
baustelle meist zu queren. So 
dass man sagen kann, dass die 
Baustelle für uns nahezu optimal 
verlaufen ist, wobei es natürlich 
Einschränkungen gab und die 
Belastung auf den kleineren 
Straßen deutlich höher war. 
Von einigen Gewerbetreibenden 
habe ich sogar die Rückmeldung 
bekommen, dass sie kaum/keine 
Umsatzeinbußen hatten, wobei 
dies sicher nicht für alle gilt. 
Allerdings mussten wir leider 
auch wieder beobachten, dass 
es eine ausreichende Zahl an 
Idioten unter den motorisierten 
Verkehrsteilnehmern gibt, wel-
che die Verkehrszeichen nicht 
beachten und ohne „Not“ mit-
ten durch die Straßenbaustelle 

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

gefahren sind oder Motorrad-
fahrer, welche den Gehweg als 
Fahrbahn genutzt haben. Genau 
diese Verkehrsteilnehmer sind 
die Problemkandidaten, warum 
manche vernünftig erscheinende 
Lösung auch an anderer Stelle 
nicht möglich sind. Wie an vie-
len anderen Stellen auch, lebt 
hier eine Minderheit auf Kosten 
der Allgemeinheit. Mir ist es 
aber vor allem ein Anliegen, 
mich bei der großen Mehrheit 
der Bevölkerung für das Ver-
ständnis und rücksichtsvolle 
Verhalten zu bedanken! Ebenso 
gilt mein Dank allen am Bau be-
teiligten Personen und Firmen, 
insbesondere der Firma HuMa 
für den kurzfristigen Einsatz zur 
Sicherung der Friedhofsmauer. 
Ohne diese Sicherung hätte der 
Verkehr im Bereich der Fried-
hofsmauer wohl nur einspurig 
freigegeben werden können 
und wir hätten tagsüber einen 
Dauerstau in Glonn.
Durch die vermehrte Nutzung 
der kleineren Straßen und Geh-
wege ist an der ein oder anderen 
Stelle wieder aufgefallen, dass 
leider der Bewuchs von den 
Gärten in den Bereich der Stra-
ßen und Gehwege gewachsen 
ist. Dies stellt eine Verkehrsge-
fährdung für die schwächeren 

Verkehrsteilnehmer dar und 
ist keinesfalls ein „Kavaliers-
delikt“. Gerade für Fußgänger 
(ggf. mit Kinderwägen) und 
Radfahrer ist es wichtig, dass 
der in Glonn ohnehin meist 
sehr schmale Verkehrsraum 
nicht zusätzlich durch Bewuchs 
unnötig verengt wird. So darf 
am Gehwegrand bis zu einer 
Höhe von 2,50 Meter und am 
Fahrbahnrand bis zu einer Höhe 
von 4,50 Meter kein Bewuchs 
vorhanden sein. Soweit die ver-
kehrsrechtlichen Vorschriften. 
Leider gibt es auch hier Bürger, 
welche trotz mehrmaligem An-
schreiben durch die Gemeinde 
nicht aktiv werden und ihrer 
Verpflichtung nachkommen. 
Dies mag für den Einzelnen 
bequem sein und man findet im 
Einzelfall sicher auch immer 
eine „passende Begründung“, 
aber für die Allgemeinheit bzw. 
für die Mitbürger und Nach-
barn bleibt dies im Regelfall 
eine Verkehrsgefährdung oder 
zumindest eine Behinderung. 
Im Falle einer Schädigung, 

kann dies für den Eigentümer 
auch zur Haftung führen. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn 
wir zukünftig nicht mehr jedes 
Jahr ca. 100 Briefe zu diesem 
Thema verschicken müssten 
und sich die Verkehrssicherheit 
durch eingehaltene Lichtraum-
profile, Sichtdreiecke und nicht 
eingewachsene Verkehrszeichen 
für alle in Glonn erhöht. Auch 
hier bedanke ich mich bei allen 
Eigentümern, welche ihren Ver-
pflichtungen seit Jahren nach-
kommen oder auf gemeindliche 
Schreiben schnell reagieren. 
Weitere Informationen hierzu 
finden Sie auf vielen Seiten 
im Internet oder auch auf der 
Webseite des Marktes Glonn 
unter glonn.de bei „Gemein-
de – Diverses – Verkehrs und 
Straßenrecht“.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 30.07.2024

2.3 Die Heizungsinstallationen 
zum Neubau Feuerwehr mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurden an die Firma Prüfling 
HKS-Energietechnik GmbH aus 
Ottobrunn mit der Bruttoauf-
tragssumme 436.120,72 € ver-
geben. Der Betrag liegt um ca. 8 
% über der Kostenberechnung. 
Die Angebote der weiteren Bie-
ter liegen um ca. 0,06 %, 1,47 
%, 11,29 % und 19,94 % über 
dem beauftragten Angebot.
2.4 Die Gemeindebücherei hat 
vom Michaelsbund das goldene 
Bücherei-Siegel 2024/2025 er-
halten. Dabei erfüllt die Büche-
rei alle 15 Anforderungen aus 
den verschiedensten Bereichen, 
wie Räume, Angebot, Öff-
nungszeiten etc. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei allen Mit-
arbeitern der Bücherei, welche 
zu diesem Erfolg durch ihren 
Einsatz laufend beitragen.
2.5 Die Techn. Hochschule 
Nürnberg untersucht in ihrem 
vom Bay. Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat 
geförderten Forschungspro-
jekt „Heimat – mehr als ein 
Gefühl“ – unter Leitung von 
Prof. Dr. Sabine Fromm – die 
wichtige Frage, wie es um den 
sozialen Zusammenhalt bestellt 
ist und lässt dazu Bürgerinnen 

und Bürger aus dem ländlichen 
Raum in ganz Bayern zu Wort 
kommen. Das Projekt sammelt 
Erkenntnisse und Handlungs-
empfehlungen über den sozialen 
Zusammenhalt vor Ort und 
macht diese durch einen konti-
nuierlichen Ergebnistransfer für 
politische Entscheidungsträger 
und die Bürgerinnen und Bürger 
sichtbar. Die zweite Bürgerbe-
fragung startet am 14.09.2024. 
Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Teilnah-
me besteht unter https://www.
heimatprojekt-bayern.de/ .
2.7 Privatpersonen, Gewerbe-
betriebe, Schulen und andere 
öffentliche Einrichtungen sowie 
Vereine, Verbände und Gemein-
den aus dem Landkreis Ebers-
berg können sich bis 30.09.24 
wieder um den Energiepreis 
bewerben. Gesucht werden er-
folgreich umgesetzte Projekte, 
Aktionen und Ideen aus dem 
Landkreis Ebersberg, die der 
Energiewende und damit dem 
Klimaschutz dienen. Details 
sind unter https://www.lra-ebe.
de/landratsamt/unsere-fachbere
iche/?energiepreis&orga=26879 
abrufbar. Der 1. Preis ist mit 
1.500 € dotiert. Die danach 
jeweils Bestplatzierten erhalten 
je 750 € Preisgeld.

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff
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Die Tops der GR-Sitzung vom 30.07.2024
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Globalkalkulation für die Wasserversorgungsanlage in der 

Marktgemeinde Glonn	
4.	 5. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserab-

gabesatzung der Marktgemeinde Glonn	
5.	 Globalkalkulation für die Entwässerungseinrichtung in der 

Marktgemeinde Glonn	
6.	 5. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung der Marktgemeinde Glonn	
7.	 	Umnutzung Kläranlage Haslach	
8.	 Neubau Penny in der Kastenseestraße	
9.	 11. Änderung Flächennutzungsplan, GE Schlacht Nordost; 

Behandlung der Stellungnahmen nach §§3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB; Feststellungsbeschluss	

10.	Zuschussantrag für die Glockenanlage in Frauenreuth	
11.	Antrag auf Entbindung vom Gemeinderatsmandat	
12.	Feuerwehr: Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich der 

Schlauchpflege	
13.	Anfragen

Globalkalkulation für die Wasserversor-
gungsanlage in der Marktgemeinde Glonn

Sachverhalt:
Dem Gemeinderat lagen die Glo-
balkalkulationen für die Wasser-
versorgung vom 16.06.2024 mit 
Erläuterungen vor. Die Kalkula-
tionen wurden im Einzelnen von 
Herrn Reinhard Brilmayer vor-
gestellt, der vom Markt Glonn 
mit deren Erstellung beauftragt 
wurde. Die in die Kalkulation 
einzurechnende Kostenunterde-
ckung des Zeitraums von 2021 
bis 2024, welche aufgrund der 
bewusst niedrigeren Gebühr 
entstanden ist, darf nicht mehr 
umgelegt werden. Sie macht 
rechnerisch einen Betrag von 
0,34 €/m³ aus, so dass sich 
nach Abzug dieses Betrags der 
kalkulierten Gebühr (2,09 €/m³) 
ein Wasserpreis von 1,75 €/m³ 
verbrauchten Wassers ergibt.
Nach Rücksprache mit dem 
Steuerberater ist festzustellen, 
dass der in der Kalkulation vor-
geschlagene Gebührensatz mit 
1,75 €/m³ verbrauchten Wassers 
steuerlich weiterhin zu Gewin-
nen führt, die wiederum mit ca. 
25 % zu versteuern sind. Der 
Steuerberater kann sich vorstel-
len einen Betrag bis zu der Höhe 
der Eigenkapitalverzinsung 
davon abzuschlagen, weil die 
Wasserversorgung tatsächlich 
keinen Zinsaufwand hat. Laut 
Berechnung des Steuerberaters 
wären dies ca. 0,10 €/m³. Die 
Verwaltung empfiehlt die Sen-
kung der Gebühr um max. 0,10 
€ auf 1,65 €/m³, um von der 
kalkulierten Gebühr so wenig 
wie möglich abzuweichen und 
so ein ausgewogenes Verhältnis 

zwischen Gewinn und Steuern 
zu erreichen. Damit würde die 
Gebühr um mindestens 0,25 €/
m³ Wasser steigen. 
Im Bereich der Beiträge ergibt 
die Kalkulation für die Grund-
stücksfläche eine Reduzierung 
von 2,17 €/m² auf 2,13 €/m² 
und für die Geschossfläche eine 
Reduzierung von 6,30 €/m² auf 
6,17 €/m².  
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt 
die Weiterführung der Global-
kalkulation auf Grundlage der 
Kalkulation vom 16.06.2024 
anzuerkennen. 
•	 Der Beitragssatz für die Was-

serversorgungsanlage wird 
ab dem 01.10.2024 auf 2,13 
€ je m² Grundstücksfläche 
festgesetzt. 

•	 Der Beitragssatz für die 
Wasserversorgungsanlage 
wird ab dem 01.10.2024 auf 
6,17 € je m² Geschossfläche 
festgesetzt.

•	 Die Verbrauchsgebühr wird 
ab dem 01.10.2024 auf 1,70 
Euro je m³ entnommenen 
Wassers festgesetzt.

Der GR beschließt, die Gewinne 
aus dem Betrieb gewerblicher 
Art Wasserversorgung für das 
Jahr 2022 nicht auszuschütten 
und einer Rücklage zuzufüh-
ren. Die in der Rücklage an-
gesammelten Beträge sind für 
Investitionsmaßnahmen und 
Finanzierungsleistungen zu 
verwenden.
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 19, Dagegen: 0
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Zuschussantrag für die Glockenanlage  
in Frauenreuth

Sachverhalt:
Die Glockenanlage in Frauen-
reuth ist aus statischen Grün-
den seit 3 ½ Jahren außer 
Betrieb. Nach der Sanierung 
der Kirchturmzwiebel soll nun 
die Glockenanlage umgebaut 
werden, damit das Geläut der 
alten Wallfahrtskirche (https://
www.erzbistum-muenchen.de/
spiritualitaet/wallfahrten/wall-
fahrts-orte-und-kirchen ) wieder 
genutzt werden kann.
Hierzu hat der Kirchenpfleger 
Hans Haas einen Zuschussan-
trag gestellt, welcher für die 
Gemeinderatsmitglieder im RIS 
hinterlegt ist. Zudem läuft ein 
Spendenaufruf – insbesondere 
bei den zur Kirche Frauenreuth 
gehörenden Ortsteilen.
In einem älteren Gotteslob war 

die Wallfahrtskirche in Frauen-
reuth namentlich erwähnt. Bei 
dem aktuellen Gotteslob sind 
keine Wallfahrtskirchen aufge-
listet. Weitere Informationen 
zur Bedeutung der Kirche kann 
der Zusammenstellung von Hans 
Obermaier entnommen werden, 
welche anlässlich der Kirch-
turmsanierung erstellt wurde 
und im RIS hinterlegt ist.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat gewährt 
einen Zuschuss über 3.000,00 €. 
Der Marktgemeinderat erwartet, 
dass das Projekt von der Amts-
kirche maßgeblich unterstützt 
wird. Nach erfolgter Reparatur 
kann der Zuschuss von der Ge-
meinde abgerufen werden. 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 17, Dagegen: 2

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage
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Notizen aus dem Gemeinderat: Antrag auf 
Entbindung vom Gemeinderatsmandat

Feuerwehr: Interkommunale Zusammen-
arbeit im Bereich der Schlauchpflege

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 01.07.2024 
ersucht Gemeinderat Georg 
Empl, ihn mit Wirkung vom 
25. September 2024 aus seinem 
Amt als Mitglied des Markt-
gemeinderats Glonn, dem er 
seit 01.05.2002 angehört, zu 
entlassen. Eine Entbindung vom 
Ehrenamt des Gemeinderates 
bedarf der förmlichen und ver-
bindlichen Feststellung durch 
den Gemeinderat.
Herr Empl erläuterte nochmals 
die Beweggründe für seine 
Amtsaufgabe, die in erster Linie 
in der gestiegenen Belastung 
durch seine geschäftliche Tä-
tigkeit liegen. Auch möchte er 
einem Nachrücker die Chance 
geben, Gremiumserfahrung zu 

sammeln. GR Empl bedankte 
sich für 22 Jahre gutes Mitei-
nander mit tollen Menschen. Die 
Fraktionssprecher bedankten 
sich wiederum für die ange-
regten Diskussionen und seine 
teilweise unkonventionelle Art, 
Themen aus einem anderen 
Blickwinkel zu betrachten. 
Beschluss: Der Marktgemein-
derat Glonn nimmt den Antrag 
von Herrn Georg Empl zur 
Kenntnis und stellt gem. Art. 19 
Abs. 1 GO die Entlassung aus 
dem Gemeinderat mit Wirkung 
vom 25.09.2024 fest. Die Ver-
eidigung des Nachfolgers soll 
in der Gemeinderatssitzung im 
Oktober 2024 erfolgen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0

Sachverhalt:
Im Rahmen der Förderung 
des Feuerwehrhauses wurde 
die Förderung einer automa-
tischen Schlauchpflegeanlage 
abgelehnt. Nun konnte mit der 
Förderstelle für interkommunale 
Zusammenarbeit die Förderbar-
keit abgestimmt werden und der 
VG-Bürgermeisterausschuss hat 
der interkommunalen Zusam-
menarbeit für die Gemeinden 
Baiern, Bruck (für FFW Bruck), 
Glonn, Moosach und Oberpf-
rammern zugestimmt. Aller-
dings kann in diesem Bereich 
die rechtsgültige Entscheidung 
nur durch die Gemeinderäte 
erfolgen. Daher sind Gremiums-
Beschlüsse notwendig.
Bei einer interkommunalen 
Zusammenarbeit würde sich 
der Förderbetrag von 28.340 

€ (abgelehnte Feuerwehrförde-
rung) auf voraussichtlich 50.000 
€ erhöhen. Die Kostenersparnis 
bei einer gemeinsamen Lösung 
im Bereich der Investitions-
kosten sind mit 1.000.000.- € 
gegenüber Einzellösungen ge-
schätzt. Unter Berücksichtigung 
der Betriebskosten ergeben sich 
jährliche Ersparnisse von über 
30% (abhängig von Nutzungs-
dauern und konkreten Alter-
nativlösungen). Das Vorhaben 
wird auch vom Kreisbrandrat 
und der Kreisbrandinspektion 
befürwortet. Details sind für 
die Gemeinderäte als Anlagen 
im RIS hinterlegt. 
Beschluss: Der Gemeinderat 
stimmt der interkommunalen 
Zusammenarbeit zu.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 19, Dagegen: 0

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.
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AUS DEM RATHAUS

Ferienausschuss 27.08.24: Feuerwehr  
Mattenhofen-Haslach - Zuschussantrag

Schlachter Burschen spenden  
für Jugendarbeit in Glonn

Sachverhalt:
Die Feuerwehr Mattenhofen-
Haslach möchte in das Gebäude 
eine Heizung einbauen und be-
antragt hierfür einen Zuschuss 
über ca. 17.000.- €. Ebenso 
wird ein Zuschuss über ca. 
12.400.- € für den Bau einer 20 
kWp PV-Anlage beantragt. Die 
Arbeiten sollen in Eigenleistung 
erfolgen. Sowohl die Heizung 
als auch die PV-Anlage gehen 
nach dem Einbau in das Eigen-
tum der Gemeinde als Gebäude-
eigentümer über.
Die Heizung wird benötigt, da 
aktuell keine Heizung installiert 
ist und das Gebäude bei Benut-
zung nur mit Heizlüfter erwärmt 
wird, was aktuell zu Schim-
melbildung im Gebäude führt. 
Die Art der Beheizung wird 
mit Heizkörpern im alten Ge-
bäudeteil und im neuen Anbau 

mit bereits im Beton verlegter 
Fußbodenheizung erfolgen. 
Das Heizungswasser wird mit 
Heizschwertern (2x6kw zur 
Leistungssteuerung) elektrisch 
erwärmt. Um den Strombedarf 
auszugleichen, soll zusätzlich 
eine Photovoltaikanlage mit ca. 
20 KWp installiert werden. Um 
die PV-Anlage und das Heizsy-
stem effektiv zu nutzen, würde 
das Gebäude tagsüber aufgeheizt 
werden und bei Dunkelheit in 
die Absenkung gehen. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat begrüßt 
die Initiative der Feuerwehr und 
stimmt dem Zuschussantrag zu. 
Im Bereich der Heizung soll 
noch überprüft werden, ob es 
eine günstigere bzw. zweckdien-
lichere Lösung gibt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0

Hallenbad Glonn

Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       
Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      

Anfang Juli feierte der Burschenverein Greawinkler Schlacht das 150-jäh-
rige Gründungsjubiläum mit einem sehr schönen Fest über 4 Tage. Dabei 
beschlossen sie sich, anstatt von Erinnerungsgaben für die erschienen 
Vereine eine Spende zu machen und entschieden sich die Jugendarbeit in 
Glonn mit 1000.- € zu unterstützen. Die Jugendpflegerin Eva Jungnickl 
kann somit 1000.- € zusätzlich zur gemeindlichen Förderung für die Jugend-
arbeit in Glonn einsetzen. Wir bedanken uns herzlich beim Burschenverein 
für die großzügige Spende nach dem Motto „Jugendliche spenden für 
Jugendliche“. V.l.n.r.: Alexander Lebetz, Stefan Maier, Matthias Schmid, 
Peter Gröbmayr jun., Eva Jungnickl, Bürgermeister Josef Oswald, Thomas 
Maier, Maximilian Wäsler. 			      Foto: Benedikt Walch

Glonn bedankt sich bei den  
Schulweghelfern

Traditionsgemäß hat der Markt Glonn wieder alle Schulweghelfer als 
Dankeschön für deren Einsatz zum gemeinsamen Essen eingeladen. Die 
Runde im Wirtshaus an der Wiesmühle wurde durch die Verkehrspolizisten 
der PI Ebersberg ergänzt. Vielen Dank an Euch! Ihr bringt die Kinder 
sicher über die Straße! Wir bitten alle, die Interesse am Lotsendienst ha-
ben, sich zu melden. Neben dem Abschlussessen gibt es auch eine kleine 
Entschädigung.						         os
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Bitte kein Mähroboterbetrieb  
nach Sonnenuntergang

Der heimische Braunbrustigel, 
Wildtier des Jahres 2024, steht 
auf der roten Liste und braucht 
unsere Hilfe!  Im August / 
September bekommen die Igel 
Nachwuchs. Nach ca. 25 Tagen 
verlassen die Kleinen das Nest. 
Auf der Suche nach Nahrung 
(Insekten, Larven, Käfern etc.) 
kommen die dämmerungs- und 
nachtaktiven Wanderer dabei 
immer häufiger unter die Mes-
ser der Mähroboter. Igel haben 
keinen Fluchtreflex, sie rollen 
sich bei Gefahr zusammen und 
vertrauen darauf, dass ihre Sta-
cheln sie schützen. Furchtbare 
Verletzungen sind die Folge. 
Die Rettung und Pflege der 
vielen teils schwer verletzten 
Tiere, tierärztliche Hilfe, Me-
dikamente, Fütterung und Auf-
päppeln ist unverhältnismäßig 
aufwändig und zeitintensiv und 
bringt die ehrenamtlichen Helfer 
des Bund Naturschutz-Igel-

Netzwerkes an ihre Grenzen und 
darüber hinaus.
Der Markt Glonn bittet daher 
auf den nächtlichen Betrieb 
von Mährobotern in der Zeit 
zwischen 19:00 Uhr und 7:00 
Uhr zu verzichten und so einen 
kleinen Beitrag zum Naturschutz 
mit großer Wirkung zu leisten.
Weitere Unterstützung errei-
chen wir durch Einrichten eines 
Durchschlupfes an den Zäunen 
und generell selteneres Mähen. 
Durch selteneres Mähen kön-
nen sich Blumen und Kräuter 
aussamen und so Insekten wie 
Schmetterlingen, Wildbienen, 
Bienen, Hummeln und Co. 
einen Lebensraum bieten.  Ein 
naturnaher Garten ist nicht nur 
eine Freude fürs Auge, sondern 
ein Garant für die Erhaltung 
der Artenvielfalt in unserer 
unmittelbaren Umgebung. Der 
Igel bedankt sich schon jetzt für 
unsere Hilfe.  	  	     os

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Seit dem Jahr 2000 bereits trifft sich in Glonn ein kleiner Kreis franko-
philer Menschen unter der Federführung des Kulturvereins, um mit einer 
waschechten Französin Französisch zu lernen bzw. aufzufrischen und viel 
über Land und Leute zu lernen. Gerne kann man sich dem Kreis anschlie-
ßen. Treffpunkt ist immer mittwochs um 14:30 Uhr in der Klosterschule 
für 90 Minuten, erstmals wieder am 23. Oktober und dann bis Mai 2025. 
Die Gruppe ist bunt gemischt, auch was das Sprachniveau angeht, also 
keine Hemmungen, wenn Sie der Meinung sind, Ihr Französisch sei nicht 
so gut, alle sind willkommen. Am wichtigsten sind die Freude an dieser 
wunderschönen Sprache und das Interesse am Land. Auch unverbindliches 
Schnuppern ist möglich. Nähere Auskünfte erteilt die Organisatorin des 
Kurses, Brigitte Schneider unter der Telefon-Nummer 4481. A bientôt 
alors?   						      Gerti Flämig

Parlez-vous français oder haben Sie es mal 
gelernt und Lust, es wieder aufzufrischen?

Neue Touren – Neue Speisen 
Seit dem 22. Juli liefern die Speisewägen des Mobilen Mittagstisches der 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V nach Ober-
pframmern, Glonn, Grafing, Ebersberg und Steinhöring. 
Neu im Angebot sind auf den neuen Touren, morgens in der Küche von 
Feinkost Käfer in Parsdorf frisch zubereitete Gerichte. Diese werden 
gekühlt und ohne Vor- und Nachspeise in umweltfreundlicher, kompostier-
barer Verpackung geliefert. Zuhause können die Kundinnen und Kunden, 
die gesunden und ausgewogenen Mahlzeiten individuell erhitzen und so 
Zeitpunkt und Temperatur ihres Essens selbst bestimmen. 
Geliefert wird immer am Montag, Mittwoch und Freitag – alle Gerichte 
sind zwei Tage im Kühlschrank haltbar. 
Bestellungen des Mobilen Mittagstischs werden telefonisch unter 08106 
- 368471 oder per Email an dienste@deine-nachbarschaftshilfe.de wäh-
rend der Geschäftszeiten entgegengenommen. Jederzeit ist die Bestellung 
über die Website der Nachbarschaftshilfe möglich: https://www.deine-
nachbarschaftshilfe.de/dienste/mobiler-mittagstisch/
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Datum Uhr-
zeit

Ort Thema

25.10. bis 
3.11.24

 
Kloster-
schule

Ausstellung Fotofreunde

27.10.2024 19.00 Pfarrkirche
Kirchenkonzert des Glonner 
Kirchenchores

10.11.2024
10. - 
17.00

Schützen-
heim

Marktschießen

2 2 .  u n d 
23.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

24.11.2024 19.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

2 9 .  u n d 
30.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

01.12.2024 14.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

Ende 2024
Rezeptbroschüre angereichert mit Bildern 
von den Veranstaltungen

1250 Jahre Glonn: Termine

Ehrung langjähriger Fördermitglieder des 
BRK-Kreisverbandes Ebersberg

Im Rahmen einer Festveranstaltung am 10.7.24 wurden langjährige För-
dermitglieder des BRK-Kreisverbandes ausgezeichnet. Aus der Gemeinde 
Glonn wurden Frau Monika Brahm (30 Jahre), Frau Edeltraut Haider (30 
Jahre) und Herr Wenzel Tobias (40 Jahre) geehrt. Neben einer Urkunde 
bedankte sich der BRK-Kreisverband, vertreten durch Frau Kathrin Alte 
(Kreisvorsitzende) und Herrn Manfred Barth (Kreisgeschäftsführer), mit 
einem Essen und musikalischer Unterhaltung. Die Fördermitglieder un-
terstützen durch ihre Beiträge die wichtige Arbeit der BRK-Organisation 
bei uns vor Ort. Hierfür bedankt sich der Markt Glonn. 		   os

Robert Zehentner feiert  
25-jähriges Dienstjubiläum

Seit 01.09.99 arbeitet Robert Zehentner bei der Verwaltungsgemein-
schaft Glonn. Nach seiner Ausbildung als Bautechniker begann Robert 
vor 25 Jahren im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft als Sachbear-
beiter Bautechnik. Hier ist er für Straßenverkehrsrecht, Spartenpläne 
Wasser und Kanal, Bauabnahmen, Straßenbau sowie das GIS System 
verantwortlich. Die Geschäftsleiterin Marianne Heimbuchner und der 
Gemeinschaftsvorsitzende Josef Oswald gratulierten Robert Zehentner 
herzlich zu diesem Jubiläum und bedankten sich für seinen Einsatz. os
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Sachgemäße Entsorgung Ihrer Abwässer

Mit dieser Information wollen 
wir Sie über wichtige Punkte 
zur Abwasserbehandlung infor-
mieren und bitten Sie, dies zu 
beachten. Dadurch tragen Sie 
zu einem reibungslosen Betrieb 
in der Abwasserbeseitigung 
bei und vermeiden unnötige 
Kosten, welche Sie über die 
Gebührenkalkulation selbst 
tragen. In den Kläranlagen 
kommen alle Abwässer an, die 
in den Kanal eingeleitet wer-
den. Dabei können bestimmte 
Fremdstoffe – insbesondere die 
aus den häuslichen Abwässern 
– meist sehr aufwändige und 
damit kostenintensive Reini-
gungsverfahren verursachen. 
So kommt es immer wieder zu 
Störungen in den Pumpwerken, 
da sich im Kanalnetz sogenannte 
„Verzopfungen“ bilden, die 
zum Ausfall der Pumpen führen. 
Dabei setzt sich an den Pumpen 
alles fest, was zuvor nicht von 
den Rechen abgefangen werden 
konnte. Das Phänomen dabei 
ist, dass sich ganz dicke Klum-
pen an der technischen Anlage 
bilden, wie bei den Knethaken 
in einem zu festen Kuchenteig. 

Problematisch ist in der Klär-
anlage allerdings, dass das zum 
Ausfall der Pumpen führt. Die 
Pumpen müssen dann durch das 
Kläranlagenpersonal ausgebaut 
und gereinigt werden. Dies ist 
sehr zeit- und kostenaufwändig.
Sie können helfen, diese Kosten 
zu vermeiden. Folgendes darf 
nicht in die Kanalisation einge-
leitet werden:
•	Ölpflegetücher, Lotionspfle-

getücher, Reinigungstücher, 
Tampons und Binden - siehe 
auch Kennzeichnung auf der 
jeweiligen Verpackung 

•	Fette (jegl. Art), Kleidung 
(jeglicher Art), Putzlumpen 

•	Feste Stoffe, auch in zer-
kleinerter Form, wie Schutt, 
Asche, Sand, Kies, Faser-
stoffe, Zement, Kunstharze, 
Teer, Pappe, Dung, Küchen-
abfälle, Schlachtabfälle, Hefe, 
flüssige Stoffe, die erhärten 

•	Räumgut aus Leichtstoff- und 
Fettabscheidern, Jauchen, 
Gülle, Schmutzwasser aus 
Dunggruben und Tierhal-
tungen, Silagegärsaft, Molke 

•	Absetzgut, Schlämme oder 
Aufschwemmungen aus Vor-

behandlungsanlagen, Räum-
gut aus Grundstückskläranla-
gen (gilt auch für den Inhalt 
von stillgelegten 3-Kammer-
Gruben) und Abortgruben 

•	Feuergefährliche oder zer-
knallfähige Stoffe wie Ben-
zin, Benzol, Öl 

•	Infektiöse Stoffe, Medika-
mente 

•	Farbstoffe, Lösemittel 
•	Schmutzwasser oder andere 

Stoffe, die schädliche Ausdün-
stungen, Gase oder Dämpfe 
verbreiten können 

•	Grund- und Quellwasser 
•	Zigarettenstummel  
•	Batterien
Die Einleitung der vorgenann-
ten Stoffe führt dazu, dass der 
Feinrechen am Einlauf der Klär-
anlage erhebliche Mengen Ab-
fall aus dem Abwasser fischen 
muss – dieser muss dann in der 
Müllverbrennung sachgerecht 
entsorgt werden. Zugleich wird 
auch die Reinigung des Abwas-
sers erschwert.
Ferner können die technischen 
Einrichtungen, wie z.B. Pump-
stationen im Kanalnetz, Schaden 
nehmen und zum Ausfall ganzer 
Teilabschnitte des Kanalnetzes 
mit allen Folgeproblemen für 

die angeschlossenen Liegen-
schaften führen. Auch ist es für 
unsere Mitarbeiter nicht ange-
nehm, wenn sie immer wieder 
Bündel von Ölpflegetüchern, 
Reinigungstüchern usw. aus den 
Pumpstationen oder Schächten 
mit scharfen Messern entfernen 
oder die Einrichtungen von 
Ablagerungen (z.B. von Fetten) 
reinigen müssen. Wer diese 
Einleitungsverbote nicht be-
achtet, haftet der Gemeinde für 
alle ihnen dadurch entstehenden 
Schäden und Nachteile. Ferner 
handelt es sich hierbei um eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit 
Geldbuße belegt werden kann.
Wir danken Ihnen für Ihre Un-
terstützung!
Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Bauamt der VG 
Glonn, T.: 08093/90970, oder 
per Email an bauamt@glonn.de.

Beispiel für eine verstopfte Pumpe 
im Kanalnetz:
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Kleine ImpulsE
Das „Heizungsgesetz“ und seine Auswirkungen

Das so genannte Heizungsgesetz 
heißt richtig Gebäudeenergie-
gesetz, abgekürzt GEG. Es 
ist in seiner aktuellen Version 
seit Januar 2024 gültig und 
hat zum Ziel, den Umstieg auf 
klimafreundliche Heizungen 
zu beschleunigen und Deutsch-
lands Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffimporten zu verrin-
gern. Denn noch immer werden 
hierzulande rund drei Viertel 
der Heizungen mit Gas oder 
Öl betrieben! Die wichtigsten 
Regelungen für Hauseigentümer 
im Kurzüberblick:
• In Neubauten innerhalb von 
Neubaugebieten dürfen seit Jah-
resbeginn nur noch Heizungen 
installiert werden, die minde-
stens 65 Prozent erneuerbare 
Energien nutzen.
• Für bestehende Gebäude und 
Neubauten, die in Baulücken 
errichtet werden, ist die Pflicht 
zu einer Heizung mit 65 Prozent 
Erneuerbare-Energien-Anteil 
an die kommunale Wärmepla-

nung geknüpft: Die Kommune 
entscheidet zunächst, wie die 
Wärmeversorgung organisiert 
und die Infrastruktur ausge-
baut wird. Die Pläne zeigen 
zum Beispiel, wo Wärme- oder 
Wasserstoffnetze errichtet oder 
erweitert werden sollen. Mit 
diesem Wissen fällt Bürgern ihre 
Investitionsentscheidung dann 
leichter.
• In Kommunen bis 100.000 
Einwohnern soll die Wärme-
planung laut Gesetz bis 30. Juni 
2028 vorliegen. Bis die Wärme-
planung im Ort greift, dürfen 
weiterhin Öl- und Gasheizungen 
eingebaut werden – jedoch 
besteht eine Beratungspflicht, 
denn diese Entscheidung ist mit 
wirtschaftlichen Risiken ver-
bunden. Zudem müssen solche 
Gas- oder Ölheizungen ab 2029 
steigende Anteile von Biomasse, 
zum Beispiel Biomethan, oder 
Wasserstoff nutzen.
• Nach dem 30. Juni 2028 müs-
sen neu eingebaute Heizungen in 

jedem Fall zu 65 Prozent mit Er-
neuerbaren Energien betrieben 
werden. Wichtig: Es geht um 
den Einbau neuer Heizungen. 
Bestehende Heizungen können 
weiterhin betrieben und kaputte 
Heizungen repariert werden. 
Ist bei einer defekten Heizung 
keine Reparatur mehr möglich, 
sieht das GEG mehrjährige 
Übergangsfristen vor. Für diese 

Übergangszeiten können Sie 
eine gebrauchte, mit fossilen 
Brennstoffen betriebene Heizung 
einbauen lassen – und in Ruhe 
Ihr regeneratives Heizsystem 
planen (z. B. Wärmepumpe, 
Solarenergie, Pellets) bzw. auf 
den Anschluss an ein Wärmenetz 
warten. Erst ab dem Jahr 2045 
sind fossile Heizsysteme voll-
ständig verboten. Energieagentur

Einladung zum ersten Glonner Repair Café
Defekte Toaster und Lampen, Hosen 
mit Löchern in den Taschen, wacke-
lige Hocker, kaputte Spielsachen – 
vieles wandert allzu schnell auf den 
Müll. Beim Repair Café Glonn un-
terstützen ehrenamtliche Experten 
und Expertinnen bei der Reparatur 
von defekten Gebrauchsgegenstän-
den. Angenommen wird alles, was 
leicht transportiert werden kann.
Neben der "Hilfe zur Selbsthilfe" 
bei der Rettung von Gebrauchs-
gegenständen geht es auch um 
ein Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen - mit gemütlichem Ratsch, 
Austausch und Anregungen für 
ein lebenswertes und zukunftsfä-
higes Glonn. Termin: Samstag, 
19.10.2024 von 10 bis 13 Uhr

Ort: Evangelisch-Lutherische Kir-
che Glonn, Wiesmühlstraße 13
Organisatorin: Aktionskreis Ener-
giewende 2020 Glonn e.V. 
Kosten: kostenfrei, freiwillige Spen-
den willkommen. Kontakt: repair-
cafe@energiewende-glonn.de .
Wer Interesse hat, das Orga-, Café- 
und/oder Reparaturteam zu unter-
stützen, ist herzlich willkommen! 
Kontaktaufnahme bitte per E-Mail 
an repaircafe@energiewende-
glonn.de . Antworten auf häufig 
gestellte Fragen zum Repair Café 
finden Sie auf der Homepage des Ak-
tionskreises Energiewende Glonn.  
                         Hans Gröbmayr
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Die Linde des 
Furthmüllers

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Herzlich willkommen im herbstlich geschmückten 
Klosterladen.

                  Besuchen Sie uns auch wieder zum 
verkaufsoffenen Samstag, am 12. Oktober von 9:00 - 16:00 Uhr.

Wir bieten wie immer unser wunderbares Kleingebäck und unser beson-
deres Brot an.Genießen Sie zum Kaffee die hausgemachten Kuchen und 
Torten aus der Klosterbäckerei oder unsere guten Bratwurstsemmeln. 
Freuen Sie sich auch auf feine Backwaren zur Kirchweih. Natürlich führt 
unser Klosterladen auch kleine, feine Geschenkartikel. Das Klosterladen-
team freut sich auf Ihren Besuch! Öffnungszeiten: Di. - Fr. 9:00 - 16:00 
Uhr, Telefon: 08093 - 9087-65, www.schloss-zinneberg.de. Schloss 
Zinneberg:Zinneberg 3 in 85625 Glonn.		  Gunda Winkler

Pflegeberatung im Pfarrheim donnerstags  
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Eine Dorf-oder Gerichtslinde 
war sie sicher nicht. Dafür wäre 
sie zu jung und  stünde zu weit 
von der Ortsmitte entfernt. Im  
„Puchner“  ist die „Furthmühle 
sogar mit eigenem  Namen 
aufgeführt, also nicht wie die 
übrigen  Glonner Anwesen. 
Das Grundstück auf dem diese 
Linde steht, ist 1856 das des 
Furthmüllers. Wenn auch erst 
in neuerer Zeit mit Signatur im 
Flurplan,  ist diese Linde viel-
leicht die älteste, über die wir 
uns  in Glonn freuen können. 
Nicht nur der Stamm, mit gut 
1,30 Meter Durchmesser, lässt 
auf  ein hohes Alter schließen.  
Der Glonner Maler Peter Mes-
ner hat sie in seinem Ölbild von 
1886 „verewigt“ und, so wie 
die Kirche auch ortsprägend,  
vor die Häuser  gestellt. Der 
ausgewachsene Baum, der hier 
malerisch in den Horizont hinein 
ragt, kann damals schon ein 
Alter von gut 100 Jahren auf 
sich gehabt haben. Ein Furth-
müller hat ihn wahrscheinlich  
gepflanzt, oder gar einen Anflug 
aufwachsen lassen. Warum: 
Vielleicht  wegen des Schattens, 
den die anliefernden und war-
tenden Pferde sicher geschätzt 
haben. Mag sein, dass diese 
Linde im Laufe ihres Daseins 
der Blitz ein paarmal „gestreift“ 
hat, dass sie von einem Sturm 
gebeutelt wurde, oder des Öf-
teren „zugeschnitten“ wurde. 
Vom Platz her ist sie aber noch 
die ursprüngliche. Aber direkt 
neben dem Kupferbach stehend, 
hat sie sich immer wieder gut 
erholt. Und so ist diese Linde 
wohl das älteste „Überbleibsel“ 

aus dem Bestand der alten Furth-
mühle.  Könnte diese alte Linde 
reden, könnte sie viel erzählen: 
So von  manchem Hochwasser, 
das dieses  Kupferbachtal heim-
gesucht hat. Dann von den vielen 
Fuhrleuten, die  Holz und Ge-
treide anlieferten und Mehl und 
Schnittware abtransportierten. 
Eben vom Betrieb des Furth-
müllers, der um die vorletzte 
Jahrhundertwende diese uralten 
Gewerke, Mühle und Säge, auf-
gab, um die Kraft seines Wassers 
nicht mehr auf Wasserrädern, 
sondern auf einem Generator 
laufen zu lassen. Dass damit 
den Glonnern „das Licht auf-
ging“ änderte hier Vieles.  Dass 
unsere Linde 1989 auch zum 
Politikum wurde, hat sich so er-
geben, als ihr ein kräftiger, aber 
notwendiger Zuschnitt verpasst 
wurde. Liest man die Zeitung 
von damals, heißt es von einem 
„brutalen Baumschnitt“. Es stün-
de nicht fest, ob die vitale Linde 
überhaupt eine Überlebens- 
chance habe. Die Antwort gab 
unsere Linde allerdings selbst: 
Heute steht sie gesund und 
noch immer ortsprägend am 
Kupferbach. Die „Kur“ von 
1989 hat ihr sichtlich gut getan. 
Wer weiß, wie sie heute ohne 
diesen „brutalen Baumschnitt“  
ausschauen würde. Fazit: Die 
Natur kann selbst oft mehr, als 
wir ihr zutrauen. Hans Obermair

Ausschnitt aus dem Gemälde von 1886 
des Glonner Malers Peter Mesner. Das 
Bild ist im Privatbesitz.
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HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Herr Hans Huber aus Taglaching ist im 
Alter von 83 Jahren verstorben

Heimatkundler Hans Huber ist 
Anfang August verstorben. Ih-
nen war Herr Huber als Schrei-
ber der Zinneberger Schloss-
geschichten, die im Glonner 
Marktschreiber als Serie seit 
2015 erschienen sind bekannt. 
Mit dieser Serie und einem Buch 
über den Schlossherren Adolf 
von Büsing-Orville, das sich 
mit der Geschichte des Zinne-
berger Schlossherrn und seinen 
Gutshöfen befasst, hat er einen 
Teil seines Wissens verewigt 
und bleibende Werte zur Orts-
geschichte geschaffen. Darüber 
hinaus hat er auch Informationen 
zu den Schwestern zum Guten 
Hirten, welche seit knapp 100 
Jahren wertvolle Arbeit auf 
Schloss Zinneberg verrichten, 
veröffentlicht. Das Interesse an 
Zinneberg erwachte bei Hans 
Huber, da er von 1976 bis 
2002 Schulleiter und Rektor der 
Schule zur Erziehungshilfe auf 
Schloss Zinneberg war. Nach 
seiner Pensionierung wurde sein 
Hobby, quasi zum Beruf. Er hat 
sich seitdem intensiv mit der 
geschichtlichen Erforschung der 
Heimatgeschichte beschäftigt 
und wurde dadurch zu einem 

„heimatkundlichen Lexikon“ 
im Bereich der Heimatgemeinde 
Bruck und Zinneberg. Dank 
der umfangreichen Veröffent-
lichungen bleibt uns zumindest 
ein Teil seines Wissens über sei-
nen Tod hinaus erhalten. Einige 
Informationen hierzu und zu 
Hans Huber finden Sie auch auf 
der Webseite des Marktes Glonn 
unter https://marktgemeinde-
glonn.de/2016/01/18/chronist-
hans-huber/ . Der Markt Glonn 
bleibt dem sehr angenehmen, 
engagierten Hans Huber für 
seine wertvolle Arbeit dauerhaft 
verbunden und dankbar.       os

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Sportbrillen  
individuell  
in Ihrer  
Sehstärke

Ab der 
Oktober-Ausgabe

finden Sie an dieser
Stelle weitere Glonner

Baumgeschichten
von 

Sabine Brückmann

KiJuFa e.V. Glonn:  
Offener Spieletreff

Jeden ersten Samstag im 
Monat 14 - 18 Uhr
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KIRCHE

1250 Jahre Glonn! 1250 Jahre Kirche? 
Kirchenführung und Gedanken zu 1250 Jahren 
Kirchengeschichte von Stephan Ametsbichler

Kirchweihsonntag, 20. Oktober 2024, 16.30 Uhr 
Pfarrkirche St. Johann Baptist - Glonn
So gut wie nichts ist über den ersten Glonner Kirchenbau bekannt. Als vor 
1250 Jahren ein gewisser Ratpot das Erbe seines Vaters, dem damals noch 
jungen Bistum Freising verspricht, ist von einer Kirche noch keine Rede. 
47 Jahre später erneuert er als Priester, der er wohl inzwischen geworden 
ist, sein Versprechen, das Versprechen eines für damalige Verhältnisse 
betagten Mannes, der wahrscheinlich auch wenige Jahre später stirbt. 
Hahmunt, sein vermeintlicher Nachfolger, wird 825 als Priester in Glonn 
erwähnt. Aber auch hier kein Wort über eine Kirche. Und dennoch muss es 
so etwas wie eine Kirche oder ein 'Oratorium‘, einen Gebetsraum, gegeben 
haben. An einem damals sicher schon zentralen Ort wird Hahmunt seine 
Gottesdienste wohl kaum im Freien abgehalten haben.
Immerhin taucht 1244 ein 'Chunradus' in einer Urkunde als 'Plebanus 
in Chlan' auf, ein deutlicher Hinweis auf eine Pfarrei und erst recht die 
Nennung eines Dekanats 'Glan' 1315 in der Matrikel Bischof Konrads 
III. Und jetzt dürfte nach einem ersten Bau aus Holz ein romanisches, 
aus Stein erbautes Gotteshaus, das Glonner Ortsbild geprägt haben. Der 
gotische Vorgängerbau der heutigen Pfarrkirche wurde wahrscheinlich in 
der 2. Hälfte des 15. Jh. errichtet und 1767 aufgrund seiner Baufälligkeit 
und wohl auch seiner räumlichen Enge abgebrochen. Im gleichen Jahr 
wagte man sich mit wenig Geld in der Kasse an einen Neubau. Äußerlich 
fertiggestellt wurde er nach 10 Jahren Bauzeit allerdings erst im Herbst 
1777. Und bis zu seiner Weihe im Jahre 1823 sollte noch einmal fast ein 
halbes Jahrhundert vergehen. 
So, wie es sich heute dem Kirchenbesucher zeigt, spiegeln sich in dem 
Kleinod des ausklingenden Rokokos nicht nur die Kunstschätze eines 
Joseph Götsch aus dem 18. Jh. wider, sondern auch Raritäten aus dem 
16. und 17. Jh.  Und auch das 19., 20. und 21. Jh. hat in der Glonner 
Pfarrkirche St. Johannes der Täufer seine, für einen lebendigen Kirchen-
raum selbstverständlichen Spuren, hinterlassen.  Stephan Ametsbichler 
folgt ihnen und bündelt sie in seiner Kirchenführung am 20. Oktober um 
16.30 Uhr zu einer chronologischen Gesamtschau. Stephan Ametsbichler

Kirchenkonzert mit Nikolaimesse
Am Sonntag, den 27. Oktober 2024, um 19 Uhr lädt der Glonner Kirchen-
chor ein, zu seinem traditionellen Kirchenkonzert. Zu hören sind Werke des 
Oberpfälzers Franz Gleissner (Symphonie in A-Dur und Cantate Domino), 
das „Magnificat“ von Antonio Vivaldi und als Hauptwerk des Abends die 
„Nikolaimesse“ von Joseph Haydn. Nummerierte Karten gibt es zum Preis 
von 16 € im Vorverkauf bei Obermaier Moden und an der Abendkasse zum 
Preis von 19 €. Solisten, Chor und Orchester werden geleitet von Thomas 
Pfeiffer.					             Thomas  Pfeiffer

Haydn komponierte seine Nikolaimesse im Jahr 1772 zur Feier des Na-
menstags von Fürst Nikolaus Esterhazy, in dessen Dienst er zu dieser Zeit 
stand. Aufnahme des Schlosses Esterhazy im ungarischen Fertöd.
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Trotz Gewitterwarnung: Nachtflohmarkt 
am 13. Juli ein voller Erfolg!

Es ist Freitag, der 12. Juli. Wie immer am Vorabend des Nachtflohmarkts 
finden sich die Marktweiber mit ihren Helfern am Marktplatz ein, um in 
Gruppen über die Ortsmitte auszuschwärmen. 180 Stände und 8 Gastros 
müssen vermessen und angezeichnet werden, damit jeder Standler am 
nächsten Tag problemlos seinen Platz findet. Leider steht der nächste 
Tag wettertechnisch unter keinem guten Stern. Die Vorhersagen sind 
mau. In der Nacht regnet es. Ob alle, die einen Stand gebucht haben, 
auch wirklich kommen? Und werden genügend Besucher für gute Stim-
mung sorgen? Ab 18.00 Uhr:  Aufatmen!  Trotz trüber Ausgangslage und 
dunkler Wolkenwand hält das Wetter. Zum 22. Mal wird der Glonner 
Nachtflohmarkt eröffnet.

Die Marktweiber mit dem Bürgermeister, v.l.n.r. : Brigitte Musché, Kathi 
Singer, Petra Gartner, Claudia Hess, Lissy Tuschter, Tanja Bog, Josef 
Oswald, Katharina Adeola, Sarah Adeola, Suzanne Raehmel, Uli Stoffers.   
„Mardi Gras“ spielt auf und die fetzigen Darbietungen von ASV und WSV 
locken  viele Zuschauer an. Die Marktweiber erleichtert: Das wird wieder 
ein gelungener Abend! Da sag noch einer, dass die 13 keine Glückszahl ist!
		          Suzanne Raehmel für die Glonner Marktweiber

10.000 Bäume für die Zukunft und das Klima Akti-
on Zukunft + fördert Pflanztag  im Ebersberger Forst

Mit einem Pflanztag im Ebersberger Forst am Samstag, 19. Oktober, 
und einer Fördersumme von 64.200 Euro unterstützt die Aktion Zukunft+ 
den Waldumbau in der Region. Die gemeinsam mit Bergwaldprojekt e.V. 
durchgeführte Aktion „Tag der 10.000 Bäume“ unterstreicht die Bedeutung 
des Waldumbaus als Gemeinschaftsaufgabe. Denn die Herausforderungen 
des Klimawandels, etwa die Häufung von Wetterextremen oder die Verbrei-
tung von Schädlingen, setzen auch dem Ebersberger Forst erheblich zu. 
Mit ihrer täglichen Arbeit haben die Bayerischen Staatsforsten bereits 
einen großen Anteil an der Verbesserung der Widerstandsfähigkeit und 
Anpassungsfähigkeit des Forstes an die Klimaveränderungen. Um diese 
wichtige Leistung zu unterstützen, sollen durch das Herbstpflanzungs-
Projekt der Aktion Zukunft+ langfristig 2,5 Hektar Fichtenwald ökologisch 
stabilisiert werden. Bei dem für alle Menschen in der Region offenen, 
ganztägigen Pflanztag als Auftakt können alle gemeinsam anpacken und 
selbst Bäume pflanzen.  Die Aktion Zukunft+ ist eine gemeinsame Aktion 
der Landkreise Ebersberg und München sowie der Energieagentur, um 
Klimaschutz-Engagement direkt vor Ort in unserer Region mittels Crowd-
funding zu fördern. Wer nicht am Pflanztag selbst teilnehmen kann, aber 
dennoch einen Beitrag leisten möchte, kann den „Tag der 10.000 Bäume“ 
jederzeit über eine Spende an die Aktion Zukunft+ unterstützen. 
Der Beginn des Pflanztages am 19. Oktober ist um 8.30 Uhr. Der Treffpunkt 
im Ebersberger Forst wird im Spätsommer bekannt gegeben. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt. Die Anmeldung ist bis zum 22. September 
möglich unter:  www.energieagentur-ebe-m.de/10000Baeume .

				              Energieagentur Ebersberg

Das SorgLos stellt sich vor:
Die Kontakt- und Begegnungsstätte SorgLos in Grafing stellt ein nieder-
schwelliges Angebot der Suchthilfe dar. Für BesucherInnen besteht die 
Möglichkeit, sich mit ihrer Suchterkrankung auseinanderzusetzen und 
den Weg in ein suchtmittelfreies Leben zu finden. Hier hilft nicht nur die 
Tagesstruktur, die das SorgLos bietet, sondern auch der regelmäßige 
Austausch mit anderen Betroffenen. Unser Team bietet professionelle und 
individuelle Unterstützung an, die von Wertschätzung und Toleranz ge-
prägt ist. Durch gemeinsames Kochen und Mittagessen sowie viele weitere 
Angebote erleben die BesucherInnen wieder Freude an der Gemeinschaft 
und können ihre Fähigkeiten und Ressourcen neu entdecken.  Unser Motto: 
„Alles kann – nichts muss“ Wir freuen uns auf Ihren Besuch! So erreichen 
Sie uns:Bahnhofstraße 1, 85567 Grafing  Tel.: 08092 8503141, Email: 
kub-ebe@caritasmuenchen.org. 		              Florian Höller
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50 Jahre JRK Glonn und 
immer noch aktiv

Bereits im Jahr 1974 wurde 
das Jugendrotkreuz in Glonn 
gegründet. Seitdem hat sich 
die Gruppenzusammenstellung 
selbstverständlich mehrmals 
geändert, doch auch heute noch 
sind, derzeit sogar drei Jugend-
rotkreuzgruppen in Glonn aktiv. 
Im Alter von 7 bis ca. 14 Jahren 
engagieren sich die Kinder und 
Jugendlichen, treffen sich wö-
chentlich bei Gruppenstunden 
und erleben gemeinsam eine 
Menge Spaß. Von Erste-Hilfe, 
über Bastelangebote, Rot Kreuz 
Wissen, vielen Spielen bis hin zu 
Großveranstaltungen, wie dem 
Wettbewerb oder Hüttenlager, 
ist alles mit dabei. Die Grup-
pen treffen sich wie folgt und 
freuen sich immer über neue 
Mitglieder:

Bambini: 6-8 Jahre dienstags, 
16:00 -17:00 Uhr
Jugendgruppe 1: 9-12 Jahre 
freitags, 16:00 – 17:00 Uhr
Jugendgruppe 2: ab 13 Jahren 
freitags, 17:00 - 18:30 Uhr
Bei Interesse gerne an die Ser-
vicestelle Ehrenamt ehrenamt@
kvebersberg.brk.de wenden.
Doch auch die Mitglieder der 
Gruppe, viele von ihnen aktiv 
in den anderen Gemeinschaften, 
wie Wasserwacht oder Bereit-
schaft, von vor 50 Jahren treffen 
sich noch regelmäßig zu Stamm-
tischen und tauschen sich aktiv 
über das Rot-Kreuz-Leben aus.
Herzlichen Glückwunsch dem 
JRK Glonn zum Jubiläum und 
auf die nächsten 50 Jahre!
		      Sonja Kluge

Fahnenzug in Hohenlinden von damals.

Einige Gründungsmitglieder (Volkheimer Thomas, Gabi Wittwer, Wolfgang 
Wittwer, Sonja Reiser, Birgit Frischkorn, Carola Ruf) Fotos: BRK

0162 4814151
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Glonner und Antholinger Grundschüler 
schwimmen mit großer Begeisterung

Die Schüler der Grund- und Mittelschule Glonn und der Grundschule 
Antholing nehmen mit großem Einsatz und Begeisterung an den Schwimm-
abzeichen Prüfungen in Gold, Silber und Bronze sowie der Seepferdchen 
Prüfung teil. Unterstützt von den Sport- und Schwimmlehrerinnen Anne- 
Kathrin Fürst, Christine Lang, Barbara Riedl und Jeanette Schuler stellten 
sich die insgesamt 121 Buben und Mädchen an zwei Unterrichtsvormittagen 
den Anforderungen des DLRG. Dabei erlangten 15 Kinder das Abzeichen 
in Gold, 36 Schüler das Abzeichen in Silber und 50 Jungen und Mädchen 
das Abzeichen in Bronze. Die Abnahme der 20 Seepferdchen Prüfungen 
erfolgte aufgrund der hohen Teilnehmerzahl bereits im Schwimmunterricht 
in den letzten Schulwochen. Mit der Freude an der Bewegung im Element 
Wasser und mit der beharrlichen Bereitschaft langfristig auf ein sportliches 
Ziel hinzutrainieren, bewiesen die Glonner Schüler einmal mehr zu Recht 
den Titel Sportschule zu tragen. Die strahlenden Kinderaugen und der Stolz 
in den Gesichtern der Glonner und Antholinger Buben und Mädchen am 
Ende der Prüfungstage belohnten nicht nur die involvierten, mithelfenden 
Schüler aus der 8. Klasse und Lehrkräfte. Vielmehr bestätigte sich, dass 
Lernen an der Glonner Schule ganzheitlich mit Kopf, Herz und Hand unter 
dem Einsatz von großer Anstrengungsbereitschaft und viel Engagement 
von Schülern und Lehrern an vielerlei Orten stattfinden kann, so eben 
auch in einer Schwimmhalle.                                       Jeanette Schuler 

Mädchenfußballcup der Grundschule 
Glonn in Kirchseeon

Am Dienstag, den 2.7.2024 nahmen 12 fußballbegeisterte Mädchen der 
vierten Klassen der Grundschule Glonn und Antholing mit ihrer Lehrerin 
Jeanette Schuler am Mädchenfußballcup aller Grundschulen im Landkreis 
Ebersberg teil. Mit Unterstützung des Fußballtrainers Klaus Peter und 
dem langjährigen Leistungssportler Florian Schuler belegte das Glonner 
Team durch seinen vollen Einsatz und Teamgeist einen hervorragenden 
dritten Platz. Gegen die stark aufspielenden Mannschaften aus Assling 
und Ebersberg musste sich das Glonner Team geschlagen geben, gegen 
den Gastgeber Kirchseeon gelang den Mädchen sogar eine 4:0 Sieg. Die 
Schülerinnen aus Glonn waren mit dem Turnierergebnis sehr zufrieden, 
war es doch ihre erste Teilnahme am Mädchenfußballcup mit nur wenig 
Zeit zum gemeinsamen Training.   		            Jeanette Schuler

Erster Platz beim Olympiacup der  
Grundschulen im Landkreis Ebersberg

Endlich war es so weit, der große Tag war gekommen. Zwölf Schülerinnen 
und Schüler der Glonner Grundschule machten sich auf den Weg nach 
Poing, um am Olympiacup der Grundschulen im Landkreis Ebersberg 
teilzunehmen. Bereits das ganze Schuljahr trainierten die Viertklässle-
rinnen und Viertklässler im Rahmen des Sportunterrichts die verschie-
densten Disziplinen, um dann die Glonner Schule bestmöglich vertreten 
zu können. Bei den äußerst vielseitigen Disziplinen, wie zum Beispiel 
Medizinballstoßen, Synchron-Rollen, Weitsprung-Staffel, Speed Bounce, 
Synchron-Hockwenden und der Stabhockeystaffel wurde den Athleten 
einiges abverlangt. Von der Sportbeauftragten des Landkreises, Katrein 
Chirco, wurden die Sportlerinnen und Sportler als „Sport-Elite“, als 
sportliches Aushängeschild des Landkreises begrüßt. Unsere Schülerinnen 
und Schüler gaben ihr Bestes, sie waren höchst motiviert, immer sportlich 
fair und absolvierten einen gigantischen Wettkampf. Dafür wurden sie 
mit dem ersten Platz der „kleinen Grundschulen“ belohnt. Was für ein 
toller Erfolg, das Training hat sich gelohnt! Es hat wahnsinnig viel Spaß 
gemacht, mit Euch, liebe Sportlerinnen und Sportler, zum Olympiacup zu 
fahren. Vielen Dank für Euren großartigen Einsatz!
		  Die Sportbeauftragten der Grundschule Glonn

Isabella Wildner gewinnt Anerkennungspreis (4. Preis) 
beim Bundesfinale der Mathematik-Olympiade.

Durch ihre erfolgreiche Leistung 
bei der Mathematik-Olympiade hat 
Isabella Wildner aus Glonn eine 
Einladung zum MMM-Seminar 
bekommen. Das MMM-Seminar 
(Mathe-Mädchen-MINT) findet 
im November 2024 mit rund 50 
der besten Schülerinnen aus ganz 
Deutschland statt. Die Bundesrunde 
der 63. Mathematik-Olympiade fand 

in diesem Jahr in Flensburg statt. 
Nach der Schulrunde, Regional-
runde und Landesrunde, wurden 
die besten 197 Schüler/innen von 
mehr als 207000 Teilnehmer/innen 
aus den Jahrgangsstufen 8 bis 12 
aus ganz Deutschland zum Bun-
desfinale eingeladen. Dort haben 
sich die jungen Mathematiker/
innen in zwei viereinhalbstündigen 
Klausuren an schwierigen Aufgaben 
aus verschiedenen Bereichen der 
Mathematik versucht, die anschlie-
ßend von einem Team aus circa 166 
Expertinnen und Experten korrigiert 
wurden. Die erfolgreichsten 107 
Schüler und Schülerinnen aus den 
verschiedenen Jahrgangsstufen 
haben einen Preis bekommen.  
Die Urkunde hat Isabella bei der 
Siegerehrung in der Campushalle 
der Europa-Universität Flensburg 
von Prof. Dr. Werner Reinhart 
(Präsident der EUF) überreicht 
bekommen.          Familie Wildner

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Kolping:
Spende – HospizInsel Glonn

Kleiderherz Glonn spendet 600 € an die 
HospizInsel Glonn

Kolping Glonn (Georg Brunn-
hofer) übergab an Heimleitung 
Marienheim (Frau Demuth) zum 
wiederholten Male eine Spende. 
Der Erlös aus dem Osterkerzenver-
kauf und den gespendeten Eintritten 
aus dem Vortrag „Vererben und 
Vorsorgevollmacht“ konnte mit 
700,00 € an die HospizInsel Glonn 
weitergegeben werden. 
Die HospizInsel Glonn ist eine 
Ambulante Wohngruppe für Men-
schen ab 18 Jahren mit einem 
erhöhten palliativ-medizinischem 
und palliativ-pflegerischem Bedarf.
Wenn Sie nicht in ihrem bisherigen 
Zuhause, nicht im Krankenhaus 
und auch nicht in einem Pflege-

heim versorgt werden können, 
bietet die HospizInsel Glonn einen 
Platz zum Leben bis zuletzt. Dort 
können bis zu sechs Personen 
von qualifiziertem Personal, dem 
SAPV Team, versorgt werden. Die 
Gäste finden ein Zuhause, in dem 
sie sich wohl und geborgen fühlen. 
Sie können sich auf ein geschultes, 
interdisziplinär besetztes Team aus 
Bezugspflege- und Betreuungsper-
sonal verlassen. Ergänzt wird die 
hospizlich-palliative Versorgung bei 
Bedarf durch das Team der Speziali-
sierten Ambulanten Palliativversor-
gung (SAPV), Oberhaching.
Die Kosten für die Grundpflege 
übernimmt die Pflegeversicherung. 
Die Kosten der Behandlungs-
pflege trägt die Krankenkasse. 
Die zusätzlich erforderliche Zeit 
für Pflege und Betreuung der 
Hospizgäste wird finanziert über 
einen Zuschuss des Landkreises 
Ebersberg und über Spenden. Die 
Hospizgäste tragen die Kosten für 
Zimmermiete, Verpflegung, sowie 
nicht gedeckte hauswirtschaftliche 
Serviceleistungen.  
Kolping Glonn freut sich, einen 
kleinen Beitrag für diese in Glonn 
wertvolle Einrichtung leisten zu 
können.  Monika Reiser

Das Kleiderherz Glonn überreicht einen Spendenscheck in Höhe von 600 € an 
die HospizInsel Glonn. Brit Demuth, Heimleiterin des Marienheims Glonn, 
freut sich über die Unterstützung, die zur Finanzierung der palliativpflege-
rischen Versorgung in der 2022 eröffneten Einrichtung beitragen wird. Die 
HospizInsel bietet schwerstkranken Menschen in ihrer finalen Lebensphase 
einen Ort für eine würdevolle und selbstbestimmte Betreuung. Charlotte 
Gummert-Schulze vom Kleiderherz betont: „Nachhaltigkeit und soziale 
Projekte sind unseren Kunden wichtig. Deshalb haben wir uns entschieden, 
in diesem Jahr die HospizInsel Glonn mit unserer Spende zu unterstützen.“    
Kontakt Kleiderherz e.V.: Charlotte Gummert-Schulze, www.kleiderherz-
glonn.com

VG Glonn unterstützt HospizInsel

Seit 2022 gibt es im Marienheim in Glonn eine Hospizinsel, welche der 
Landkreis bis 2029 mit 75.000 € jährlich unterstützt. Allerdings reicht diese 
Unterstützung nicht, um die anfallenden Defizite zu tragen. Da weder die 
Caritas das Defizit immer ausgleichen kann, noch die bisherigen Spenden/
Unterstützungen ausreichen, unterstützt die Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn die Hospizinsel bis 2029 mit jährlich 10.000.- €. Wenn sich noch 
mehr Unterstützer finden, so kann die Hospizinsel „dauerhaft“ gesichert 
werden. Inhaltlich bietet die Hospizinsel mehr Pflege, Betreuung und 
Unterstützung als ein Pflegeheim, kann aber ein stationäres Hospiz mit 
seinen Ressourcen nicht ersetzen. Sollten in den „Regeleinrichtungen“ 
keine Plätze frei sein oder das Angebot nicht passen, so ist die Hospizinsel 
mit 6 Zimmern in vielen Fällen das passende Angebot. So wurden 2023 
ca. 55 Patientinnen und Patienten durch auf Palliativpflege spezialisierte 
Pflegefachkräfte und ehrenamtliche Hospizhelfer begleitet und versorgt. 
Weitere Informationen zur Hospizinsel finden Sie unter https://www.
caritas-altenheim-glonn.de/de/caritas-hospizinsel-glonn .Bild: Mitarbeiter 
der Hospizinsel sowie die Bürgermeister(in) der VG Glonn). 

Spendenkonto HospizInsel Glonn: IBAN: DE25 7002 0500 8850 0013 
13 Empfänger: Caritas München-Freising e.V. Verwendungszweck: 
HospizInsel 213595

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 
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40 Jahre Bund Naturschutz 
Glonn

Glonner E-Junioren (U10) kicken sich zur 
Meisterschaft

Was für eine großartige Leistung!

Im vergangenen Spieljahr gelang es der Glonner U 10 -Mannschaft, auch 
nach dem letzten Spieltag auf dem ersten Tabellenplatz zu stehen. Völlig 
verdient wurden die Nachwuchskicker vom ASV so Meister in der Gruppe 
Ost Nilpferd.  Galt die Glonner Mannschaft zu Beginn der Saison als kla-
rer Außenseiter, setzte sie sich doch mit ihrem kleinen, aber feinen Kader 
mehrmals gegen Münchner Mannschaften durch, die auf einen Kader von 
40 bis 60 Spieler zurückgreifen konnten. So mancher Gegner musste erst 
einmal auf der Landkarte nachschauen, wo dieses Glonn genau liegt.  Am 
Ende dieser Saison wissen das deutlich mehr. Die Kicker der U10 haben 
sich durch einen engagierten, sehenswerten, spielfreudigen, kampfstarken 
und trotzdem fairen Fußball einen Namen gemacht. 1.Reihe v.l.: Christian 
Irl, Leo Haziraj, Roco Madzarevic, Lukas Huber, Laurent Muqa, Markus 
Riedl. 2. Reihe v.l.: Lenni Strubel, Tom Ebert, Samuel Unger, Thomas 
Gerg, Dzan Ismail 3. Reihe v.l.: Fabian Irl, Dominik Meer, Vitus Riedl, 
Phillip Dudov, Paul Eckmayer. Nicht auf dem Bild: Benedikt Szegedi
				       Markus Riedl und Christian Irl

„Ich hab´ eine wirklich tolle 
Gruppe übernommen!“, be-
grüßte Rosi Reindl als 1. Vor-
sitzende des Bund Naturschutz 
in Glonn die knapp 30 Gäste, 
die sich im Schatten der gut 100 
Jahren alten Linde von Familie 
Kronthaler eingefunden hatten. 
Die Linde ist ja der Symbolbaum 
des Bund Naturschutz in Bayern. 
Was liegt da näher, als den 
40. Geburtstag der Ortsgruppe 
Glonn „Unter der Linde“ gebüh-
rend zu feiern.1. Bürgermeister 
Josef Oswald, einer der ersten 
Gratulanten, erinnerte daran, 
dass die Gemeinde Glonn schon 
seit 54 Jahren Mitglied im Bund 
Naturschutz ist. Er betonte, wie 
wichtig die Sensibilisierung der 
Bevölkerung für die Belange der 
Natur ist: “Auch wenn man nicht 
immer der gleichen Meinung 
ist, kann der Bund Naturschutz 
jederzeit zu mir kommen. Und, 
ich hab´ auch keine Angst, 
dass sich die Rosi nicht bei mir 
rührt!“Einen kurzen Abriss der 
Geschichte der Ortsgruppe gab 
dann der Kreisvorsitzende Sepp 
Biesenberger „garniert“ mit 
ebenso interessanten wie hu-
morvollen Anekdoten der Gäste. 
1984 von Jochen Carl gegründet, 
gelang es damals erfolgreich eine 
Mülldeponie bei Hafelsberg zu 
stoppen. „Das hat die Leute hier 
zusammengebracht“, so Carl, 
der 1982 der Amphibien we-
gen Umweltschützer geworden 
war. Mit einem Augenzwinkern 
erinnert er sich, dass ihn seine 
Arbeitskollegen scherzhaft ei-
nen „Krötenspanner“ nannten, 
weil er sich so intensiv mit dem 
Paarungsverhalten der Tiere 
auseinandergesetzt und sein 
Segelboot bezeichnenderweise 
„Froschkönig“ getauft hatte. 

Aber nicht nur „Krötenzählen“ 
war angesagt, auch auf Themen 
wie Waldsterben, Zerstörung 
der Landschaft, Vernichtung von 
Kleinstgewässern, Schutz der 
Artenvielfalt machte die Orts-
gruppe im Laufe der 40 Jahre 
engagiert aufmerksam. So wurde 
z.B. 1993 eine Streuobstwiese 
zwischen Adling und Doblberg 
mit 90 Obstbäumen und 300 
Sträuchern vom BN zus. mit dem 
Staatsforst angelegt und bis heute 
gepflegt. Die Wiese wird zudem 
von Schafen beweidet, die einem 
Landwirt aus Bad Aibling gehö-
ren. Auf Jochen Carl folgte nach 
16 Jahren Brigitte Färber, die 
ihrerseits den „Staffelstab“ nach 
10 Jahren an Gundel Meistring 
übergab. Ihr lag vor allem die 
Kindergruppe sehr am Herzen, 
die sich seit 1992 großer Be-
liebtheit erfreute und schon die 
Kleinsten spielerisch mit Na-
tur- und Umwelthemen vertraut 
machte. Gundel Meistring ging 
nun voriges Jahr in den wohlver-
dienten „Ruhestand“, unterstützt 
aber die neue Vorsitzende Rosi 
Reindl noch tatkräftig als Stell-
vertreterin. Für die meisten Be-
reiche konnten Verantwortliche 
gefunden werden, außer für die 
Kindergruppe. „Wir würden uns 
daher sehr freuen, wenn sich 
auch für diese jemand findet. 
Quasi als Geburtstagsgeschenk“. 
Mit diesem Wunsch schloss 
Rosi Reindl den „offiziellen“ 
Teil der Feier. Nicht ohne sich 
noch im Namen aller bei Fam. 
Kronthaler ganz herzlich für 
die Gastfreundschaft und die 
schmackhaften Leckereien zu 
bedanken, die am liebevoll an-
gerichteten Büffet schon auf die 
Geburtstagsgäste warteten.
Sabine Brückmann OG Glonn
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WSV Glonn: Tageskurs Beckenbodentraining - 
Spüren und Kräftigen - Für eine starke Mitte, eine 

aufrechte Haltung und mehr Lebensqualität
Bei einer theoretischen Einführung erhalten die Teilnehmerinnen Grund-
kenntnisse über die Aufgaben und Funktion der Beckenbodenmuskulatur. 
Im praktischen Teil erlernen sie die Muskulatur bewusst wahrzunehmen, 
zu kräftigen und zu entspannen. Neben Tipps für den Alltag werden auch 
zahlreiche Übungen erarbeitet, die im Alltag umgesetzt werden können. 
Rückmeldungen und auch Fragen sind ein wichtiger Bestandteil des Kurses. 
Bitte mitbringen: je ein großes und kleines Handtuch, bequeme Kleidung, 
rutschfeste – ggfs. warme - Socken, und falls vorhanden: einen großen, gut 
aufgepumpten Gymnastikball (eine kleinere Anzahl von Gymnastikbällen 
ist vorhanden). Der Kurs wird angeboten am Sonntag, 17. November 
2024 von 10 bis 17 Uhr in der Sportwelt, Haslacherstr. 27.  Kursgebühr: 
55 Euro (TOP-FIT-Mitglieder 45 Euro). Kursleiterin ist Elisabeth Bach-
mair, Physiotherapeutin und Beckenbodentrainerin (PhysioPelvica der 
AG GGUP).  Zur gemeinsamen Mittagspause (1 Stunde) lädt der WSV 
zu selbstgemachter Kürbiscremesuppe mit Brot und einem Getränk ein. 
Anmeldungen/Info über Christine Dehnhardt, Tel. 08093 2863 (AB), 
Hdy 0176 2178 1331 oder per E-Mail an Christine.Dehnhardt@gmx.net.

Benefizkonzert des Münchner Ärzteorchesters auf 
Gut Sonnenhausen für Ärzte ohne Grenzen

Mit einem klassisch-romantischen Konzertprogramm und mit Georg Pfirsch 
(Violinist bei den Münchner Philharmonikern) tritt das Münchner Ärzte-
orchester am Sonntag, den 20.10.2024 um 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr) 
bereits zum 8. Mal in der historischen Reithalle von Gut Sonnenhausen auf. 
Die künstlerische Leitung hat der Münchner Dirigent Uwe Sochaczewsky.
Aufgeführt werden Beethovens Sinfonie Nr. 6 ('Pastorale') und Tscha-
ikowskis Violinkonzert mit dem Solisten Georg Pfirsch. Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe wurden in den zurückliegenden Jahren fast 30.000 
Euro an die international tätige Hilfsorganisation "Ärzte ohne Grenzen" 
überwiesen. Das Konzert wird freundlichst unterstützt von den Gemeinden 
Glonn und Moosach und von Gut Sonnenhausen. Die Schirmherrschaft für 
die Veranstaltung übernimmt wieder der Rotary Club Ebersberg-Grafing.
Vorverkauf über München Ticket, Restkarten ggf. an der Abendkasse 
(Tel. 0176 51219235 am Konzerttag). Wie in den Vorjahren besteht, 
zusätzlich zum Ohrenkitzel, die Gelegenheit zum Gaumenschmaus. Für 
ein vorheriges Abendessen im Restaurant ist Tischreservierung erbeten, 
telefonisch unter 08093 57770 oder per E-Mail an info@sonnenhausen.
de. Aktuelle Informationen unter www.münchner-ärzteorchester.de und 
www.sonnenhausen.de.

Gemeindebücherei erhält Siegel in Gold

Einen Grund zum Feiern hat die 
Gemeindebücherei Glonn - sie wur-
de vom Büchereifachverband Sankt 
Michaelsbund mit dem Büchereisie-
gel in Gold ausgezeichnet. Diese 
Auszeichnung wird nur an Büche-
reien vergeben, die hervorragende 

Leistungen erbringen. Alle zwei 
Jahre wird das Siegel neu vergeben, 
die Anforderungen werden dabei 
nicht weniger. Die zu erfüllenden 
Kriterien sind u.a. die Anzahl der 
Entleihungen, die Benutzerorien-
tiertheit vom Medienangebot, ein 
ausreichender Etat, Raumgröße, 
regelmäßige Fortbildung und Öff-
nungszeiten, Veranstaltungen sowie 
das Erstellen eines Jahresberichts. 
Von den 15 Kriterien haben wir alle 
15 erfüllt und erhalten das Büche-
reisiegel jetzt bereits zum dritten 
Mal in Folge. Die Auszeichnung ist 
für uns ein Ansporn, auch weiterhin 
unseren Beitrag zum kulturellen Le-
ben unserer Gemeinde zu leisten. 	
		  Petra Höreth
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VEREINSLEBEN

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung
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Glonner Schützen:
Auf geht´s in die neue Saison

Alles ist bereit für die neue Saison bei der FSG. Eine echte Sommerpause 
gab es ohnehin nicht, die regulären Trainings wurden auch den Sommer 
über weiter durchgeführt. Nur wenn es im Schützenheim dann doch zu heiß 
war, gab es „Hitzefrei“ oder es wurde Eis zur Abkühlung und Motivation 
organisiert. Auch wenn ferien- und urlaubsbedingt bei der Jugend einige 
Trainings nicht voll besetzt waren, so fanden unsere jungen Schützinnen 
und Schützen doch regelmäßig den Weg ins Vereinsheim und nicht nur 
zum Badesee. Das verdient Anerkennung und Lob. Schließlich gilt es unter 
anderem auch bei der 1. LG-Mannschaft den Platz in der Oberbayernliga 
zu verteidigen.  Mit dem Anfangspreisschießen am 27. September geht 
es dann offiziell in die Saison 2024/25. Natürlich wird es auch in diesem 
Jahr ein Marktschießen geben, heuer am 10. November und im Zeichen 
der Glonner 1250-Jahr-Feier. Am 25. Oktober finden im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung die Vorstandswahlen statt.  Die Vorstandschaft 
wünscht allen Schützinnen und Schützen eine erfolgreiche Saison, das 
nötige Quäntchen Glück, viel Spaß bei den Wettkämpfen, unseren Veran-
staltungen sowie den Vereinsabenden und allzeit Gut Schuss.      		
					            Bernhard Schwarz  
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Führungswechel im Haus der 
Schokoformen

Rudi Schwaiger (re.) mit seinen Kindern Steffi und Christoph vor dem 
Firmensitz in Glonn. Foto: Hans Brunner GmbH

v.l.n.r.: Christoph und Steffi 
Schwaiger mit Markus Gebhart.

Nach 44 Jahren übergibt Rudi 
Schwaiger die Geschäftslei-
tung der Hans Brunner GmbH 
an Tochter und Sohn. Die Fir-
ma ist führend in der Herstel-
lung von Schokoladenformen.
Das Glonner Unternehmen Hans 
Brunner ist eigenen Angaben 
zufolge seit Jahrzehnten führend 
in der Herstellung von Schoko-
ladenformen und beliefert Kun-
den weltweit. Mit einem starken 
Fokus auf Qualität, Innovation 
und Kundenzufriedenheit habe 
sich das Unternehmen einen 
festen Platz in der Branche 
erarbeitet, heißt es. Jetzt wurde 
ein Führungswechsel in dem 
Haus mit rund 120 Mitarbeitern 
vollzogen.
Nach beeindruckenden 44 Jah-
ren im Unternehmen verab-

schiedet sich Rudi Schwaiger, 
Geschäftsführer und Inhaber 
der Firma Brunner, in den Ru-
hestand. Unter seiner Führung 
habe sich die Firma zu einem 
international anerkannten Un-
ternehmen entwickelt, so die 
GmbH. Schwaiger übergebe 
ein solides Fundament und ein 
erfolgreiches Unternehmen in 
die Hände seiner beiden Kinder, 
Steffi und Christoph Schwaiger.
„Unsere Erfolgsgeschichte be-
gann in einem ungenutzten 
Stall, den unsere Mitarbeiter 
renovierten.“ erinnert sich Rudi 
Schwaiger. „Schon damals 
waren Knowhow, Teamwork, 
Engagement und Zuverlässig-
keit unsere Stärken. Mein On-
kel, Gründer der Hans Brunner 
GmbH, Thomas Hauner meldete 

1935 in München ein Gewerbe 
für die Produktion von Kondi-
toreibedarf an.“
1980 übernahm der junge Rudi 
Schwaiger das Unternehmen 
seines Onkels und führte es jahr-
zehntelang als Geschäftsführer 
und Inhaber weiter. Seit 2006 
unterstützt Markus Gebhart als 
Geschäftsführer die Aktivitäten 
des Hauses. Heute stehen mehr 
als 8500 Quadratmeter Pro-
duktionsfläche zur Verfügung, 
ausgestattet mit neun hochprä-
zisen Spritzgussanlagen und 
mehreren Thermopressen. Rund 
120 Spezialisten entwickeln, 
produzieren und vertreiben die 
Schokoladenformen auch inter-
national. In diesem Jahr über-
nimmt die nächste Generation 
die Geschäftsleitung: Christoph 
und Steffi Schwaiger. Beide sind 
seit Jahren im Unternehmen 
tätig. Christoph Schwaiger ist 
neuer Geschäftsführer neben 
Markus Gebhart, während Steffi 
Schwaiger als Controllerin tat-
kräftig unterstützt.

Eine neue Generation startet im 
September ihre Ausbildung in 
dem Unternehmen. Seit Jahr-
zehnten bildet die GmbH er-
folgreich aus und kann stolz auf 
zahlreiche Bestleistungen der 
Auszubildenden zurückblicken. 
Auch in diesem Jahr haben alle 
Azubis ihre Prüfungen bestan-
den, einige davon sogar mit 
Bestnoten. Dies sei nicht nur 
ein Beweis für das Engagement 
und die Fähigkeiten der jungen 
Talente, sondern auch für die 
Qualität der Ausbildung. Die 
Nachwuchskräfte würden wei-
terhin in das Team integriert, so 
die Firma. Monika Rothenaicher
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Glonner Basketballherren 
bleiben in der Bezirksklasse  

u. die beste Woche des Jahres

Eine bewegte Saison 23/24 liegt 
hinter den Basketballherren 
des WSV Glonn und auch eine 
bewegte Sommerpause ist in 
vollem Gange. In der Saison 
2023/24 bewiesen die Herren 
des WSV Glonn Basketball be-
merkenswerte Nervenstärke und 
Durchhaltevermögen. In einem 
dramatischen letzten Spiel der 
Bezirksklasse Südost, das bis zur 
letzten Sekunde für Spannung 
sorgte, sicherten sie sich knapp 
den Verbleib in der Liga und 
schlossen die Saison auf dem 
vorletzten Tabellenplatz ab. Die 
Bilanz von fünf Siegen und 13 
Niederlagen zeigt zwar die He-
rausforderungen auf, mit denen 
das Team zu kämpfen hatte, doch 
insbes. die letzten Spiele wurden 
durch eine Welle von Verlet-
zungen zusätzlich erschwert. 
Trotzdem konnte die Klasse ge-
halten werden. Für die kommen-
de Saison erhält der Kader der 
Glonner Herrenmannschaft viel-

versprechenden Zuwachs: Neben 
jungen Talenten aus dem eigenen 
Nachwuchs übernimmt Martin 
Podehl als neuer Headcoach die 
Herrenmannschaft. Podehl, der 
bereits in den letzten fünf Spielen 
der vergangenen Saison als In-
terimstrainer überzeugte, bringt 
nicht nur wertvolle Erfahrung, 
sondern auch neue Impulse für 
die zukünftigen Herausforde-
rungen mit. Die Heimspiele des 
WSV Glonn werden weiterhin 
in der Mittelschulturnhalle in 
Ebersberg ausgetragen, da die 
Turnhalle in Glonn für den Se-
niorenspielbetrieb nach wie vor 
nicht zugelassen ist. Dies betrifft 
auch die neu gegründete Damen-
mannschaft und nunmehr auch 
die U18m Jugendmannschaft.
Die Basketballer hegen jedoch 
die feste Hoffnung, dass die 
neue Turnhalle in Glonn bald 
Realität wird, sodass sie ihre 
Heimspiele wieder in ihrer Hei-
matgemeinde bestreiten können. 

Bereits zum zwölften Mal zog 
es die Basketballer des WSV 
Glonn in den Sommerferien ins 
Sportcamp Inzell, und erneut 
dürfen wir von einer außerge-
wöhnl. Woche berichten, die 
zweifellos zu den Höhepunkten 
unseres Basketballjahres zählt. 
Jahr für Jahr loben wir unsere 
Jugend für ihr Engagement, ihre 
Begeisterung und den großen 
Spaß, den sie im Camp hatten. 
Doch es ist mehr als nur Routine 
– es ist die reine Wahrheit. Auch 
in diesem Jahr beeindruckten 
unsere Spielerinnen und Spieler 
durch ihr vorbildliches Verhalten 
und ihren Teamgeist. Ob bei ge-
meinsamen Spielen, vielfältigen 
Freizeitaktivitäten oder auf dem 
Basketballfeld – stets zeigten sie, 
wie zuverlässig und solidarisch 
sie sind. Die älteren Teilnehmer 
unterstützten die jüngeren, was 
den starken Zusammenhalt inner-
halb der Gruppe noch einmal un-
terstrich. In ihrer Freizeit nutzten 

die Kinder die zahlreichen Ange-
bote des Camps: Schwimmen, 
Tennis, Capture the Flag, Nacht-
wanderungen – darunter auch 
eine Gruselwanderung –, Pit-Pat, 
Tischtennis, HighBall, Beach-
volleyball und sogar das Bauen 
von Sandburgen standen auf dem 
Programm. Ein besonderer Dank 
gilt erneut unseren langj. Förde-
rern, dem Pflegedienst Schnei-
der, der Fuchs EDV GmbH & 
Co. KG und Hartl Schützen- & 
Vereinsbedarf. Ihre großzügige 
Unterstützung machte dieses un-
vergessliche Highlight des Jahres 
für viele unserer Basketball-Kids 
überhaupt erst möglich. Und so 
blicken wir voller Vorfreude 
auf das nächste Jahr, auch wenn 
wir bereits jetzt sicher sind, dass 
wir wieder das Gleiche berichten 
werden: dass wir eine großartige 
Zeit hatten und unsere jungen 
Spielerinnen und Spieler einfach 
herausragend sind.
Martin Podehl & Julian Dominik
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Weinfest des Soldaten- und Kriegervereins
Im Rahmen unseres 150-jährigen Gründungsjubiläums halten wir eine der 
letzten Veranstaltungen in diesem Jahr ab.
Am Samstag, den 12. Oktober findet ein Weinfest statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Hierzu wird an der Stegmühle ein Festzelt aufgestellt. Für 
eine fetzige Stimmung sorgt Helmut Böhm mit seinen „Woiwurst-Brüdern“.
Es gibt verschiedene Weine von „Weinbegegnung Ebner u. Scherzl Stein-
hausen“ und Brotzeiten. Selbstverständlich wird auch Antialkoholisches 
und Bier serviert. Auf Anregung und besonderem Wunsch unserer jungen 
Mitglieder gibts auch einen Barbetrieb. Der Soldaten- und Kriegerverein 
freut sich auf zahlreiche Teilnehmer. 		            Christian Wacht

Kulturverein Glonn:
Sternschnuppe Kinderkonzert

Der Kulturverein Glonn lädt alle Familien ein zu lustigen Kinderliedern 
und guter Musik ins Novalishaus, Bad Aibling. Termin: Sonntag, 6. Okt. 
2024 – 15 Uhr. Karten zu € 12,- für Erw. und € 9,- für Kinder erhalten 
Sie bei Brigitte Schneider. 

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 1. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester hat Puccinis erstes Bühnenwerk auf dem Programm: 
„Le villi“ – eine musikalische Biografie. Termin: Sonntag, 13. Okt. 2024 -  
19 Uhr. Karten zu € 46,- (incl. MVV) erhalten Sie bei B. Schneider.

Klassik zum Staunen für Kinder ab 6 J.
Der Kulturverein lädt ein zum Kinderkonzert des Münchner Rundfunk-
orchesters im Studio 1 des Funkhauses unter dem Motto „Böhmische 
Spezialitäten“. Es wird eine klingende Geburtstagstorte für Friedrich 
Smetana serviert. Termin: Samstag, 19. Okt. 2024 – 14 Uhr. Karten zu 
€ 11,- (incl. MVV) je Person erhalten Sie bei B Schneider – Tel. 4481.	
						       B. Schneider

Chor- und Orchester Verein Glonn: 
Buntes Programm im Marienheim

Der Chor- und Orch.Verein Glonn veranstaltet am 21.9.2024 im Ma-
rienheim in Glonn ein Konzert, das sich auch etwas dem musikalischen 
Leben in Glonn anläßlich des 1250ten Geburtstages der Marktgemeinde 
widmet. Es werden Werke von Prof. Bialas, Pfarrer Franz Kaltner und 
dem früheren Chorleiter und Komponisten Reinhard Grieshaber zu hören 
sein. Außerdem haben unsere dichterischen Talente im Chor ein paar 
Volkslieder auf einen Lobgesang an Glonn bearbeitet. Mitwirkende sind 
der Gemischte Chor, die Jugendblaskapelle Glonn, Elisabeth Artmeier, 
Solosopranistin und Thomas Pfeiffer am Klavier. Emmi Schmidt

Das Glonner Frauenfrühstück im Oktober
"Wir müssen miteinander reden!?"

So lautet der Titel des Vortrags beim Glonner Frauenfrühstück am Diens-
tag, 1. Oktober 24 im kath. Pfarrheim. Meinungsverschiedenheiten und 
Auseinandersetzungen gehören zum menschlichen Miteinander dazu! Gerne 
würden wir sie ja aus dem Weg räumen, das aber ist manchmal nicht so 
einfach. Besonders wenn wir in emotional aufgeladenen Situationen zu 
Mustern greifen wie: Schweigen, Mauern, Abhauen oder Lautwerden. 
Sich im Kreis drehende Streitgespräche kennt auch jede.
Die Theologin und erfahrene Kommunikationstrainerin, Agnes Passauer, 
gibt uns hilfreiche Regeln für konstruktive, besser gelingende Gespräche 
an die Hand. Damit wir uns weiterhin verstehen, denn der Frieden beginnt 
daheim. Ab 9 Uhr wird miteinander eine Stunde gemütlich gefrühstückt, 
der Vortrag beginnt um 10 Uhr. Teilnahmebeitrag 6 Euro, der Frühstücks-
beitrag wird nach Ermessen gegeben. Die Veranstaltung ist wie immer 
überkonfessionell, jede Frau kann kommen!  		  Resi Gasteiger 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Genießen Sie : 
Bayrische   E n t e 

an den   S o n n t a g e n  ! 
 

 Reservieren Sie rechtzeitig! 
 

Gasthaus - Cafe   

SScchhiieeßßssttäättttee 
Familie Wagner-Braun 

 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Telefon   0163 – 174 90 45 
 
 WSV Taekwondo:

Grundkurs Taekwondo, Selbstbehauptung & Eigenschutz für Kinder 
(ab 6 bis ca. 11 Jahre). Ort: Sportwelt WSV Glonn, Haslacher Str. 27, 
85625 Glonn. Zeit: 10.10.24 - 06.02.2025, 15 Termine donnerstags 16:15 
- 17:10 Uhr. Leitung: Claudia Drollmann, 5. Dan mit Trainer-Team: 
Jugendsprecherin Lena Lessl, 1. Dan und Gian Irgmaier, 1. Dan.
15 Termine immer donnerstags 16.15 – 17.10 (nur nicht in den Ferien),
Start 10.10.24 (Einstieg auch später noch möglich) bis letzter Termin  
06.02.25.                                                              Claudia Drollmann

Bikerhüttn:
Kirchweihmontag 21.10.2024 ab 11 Uhr -  

Enten u. Schweinsbratenessen.
Nur auf Vorbestellung unter 08093 / 90 24 97

Kesselfleischessen: 31.10.2024 ab 19 Uhr
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FREIZEIT

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnSEPTEMBER

20. |15-18 Uhr Ebersberg, Altstadtpassage 4, 10 Jahre Energieagen-
tur – feiern Sie mit!

21. | Marienheim: buntes Programm mit dem Chor- und 
Orchesterverein

22. |09.30 Uhr Sonnenhausen: Finding Peace Day Retreat

22. |15 - 17 Uhr SoLaWi: Tag der offenen Tür

24. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Beathotel

28. |11-14 Uhr Pfarrkindergarten: Herbstflohmarkt

28. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Mountain Blues

29. | Ökomodellregion VG Glonn: Hof-Radltour  

OKTOBER
01. |09.00 Uhr Kath. Pfarrheim: Frauenfrühstück

04. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Ignaz Netzer

04. |20.00 Uhr Marktblick: Christian Springer - "LEIDER"

06. |11 - 18 Uhr Herrmannsdorf: Erntedankfest

06. |15.00 Uhr Kulturverein: Sternschnuppe Kinderkonzert

07. | Haflhof: Kesselfleischessen

10. |20.00 Uhr Marktblick: Vogelmayer - "LEBENSFREUDE"

11. | Holzwurm: Schnitzeltag

11. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Banda Balorda

11. |16-21 Uhr WSV Sportwelt : Abend der offenen Tür WSV 

12. |19.00 Uhr Stegmühle: Weinfest des SKV Glonn

12. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Dr. Will & The Wizards

13. |19.00 Uhr Kulturverein: Sonntagskonzert Prinzregententheater

16. |19.00 Uhr Marktblick: 3. Glonner Zukunftsthemen Stammtisch: 
Thema E-Mobilität

18. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Front Porch Picking

18. |20.00 Uhr Marktblick: Hundling - Stravanza di Monaco

19. |8.30 Uhr Ebersberger Forst: Pflanztag

19. |10-13 Uhr Ev.-luth. Kirche, Glonn: Repair-Café Glonn

19. |14 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen für Kinder

19. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MO´FAZZ

20. |16.30 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kirchenführung

20. |20.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Benefizkonzert des Münchner 
Ärzteorchesters

21. |11.00 Uhr Biker Hüttn: Enten- und Schweinsbratenesen

25. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Jörg Danielsen & The Vienna Blues 
Association

26. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Red Hot Serenaders

29. |19.30
31. |19.00

Gemeinderatssitzung
Biker Hüttn: Kesselfleischessen

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2024 bis 30.11.2024: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Güterbörse
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, 
dass eine Abgabe von Gegenständen nur nach vorheriger Rück-
sprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

September 2024

Di 24.09. Bio-Müll

Oktober 2024

Di 01.10. Bio-Müll 

Mi 02.10. Rest-Müll (Ortskern)

Di 08.10. Bio-Müll 

Di 15.10. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 16.10. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 16.10. Gelber Sack (Ortskern)

Do 17.10. Gelber Sack (Außenbereich)

Di 22.10. Bio-Müll 

Di 29.10. Bio-Müll 

Mi 30.10. Rest-Müll (Ortskern)

Bio-Tonnen
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Benutzer von Bio-Tonnen 
dringend darauf hin, keine Plastikbeutel, gelbe Säcke, farbig 
bedrucktes Papier, Wattestäbchen, verschweißte Lebensmittel, 
Kartoffelsäcke, Flaschen und Babywindeln, Fleisch bzw. Wurst, 
Staubsaugerbeutel, imprägniertes Holz, Zigarettenreste etc. in die 
Bio-Tonnen zu werfen. Bitte beachten Sie auch, dass die im Handel 
erhältlichen kompostierbaren  Plastikbeutel ebenfalls nicht in die 
Bio-Tonne dürfen, da sie bei der Störstoffaussortierung nicht von 
normalen Plastiktüten unterschieden werden können und eine deut-
lich höhere Verrottungsdauer haben als der restliche  Bio-Abfall.  
Ein hoher Anteil an Störstoffen erhöht auch gleichzeitig die Kosten 
für die Abfallentsorgung die letztendlich von allen Bürgern im 
Rahmen der Abfallgebühren zu tragen sind.
Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass es ab 
01.01.2025 bundesweit gesetzlich vorgeschrieben wird, dass 
in der Bio-Tonne maximal 1,00 % Fremdstoffe enthalten sein 
dürfen.  Werden die Vorgaben nicht eingehalten, sind nicht nur 
Verwarnungen oder Hinweise die Folge. Bio-Tonnen werden 
dann von der Müllabfuhr nicht entleert, bis der Fremdstoff 
vom Nutzer der Biotonne entfernt wurde. Dies wird wohl im 
Regelfall erst mit der nächsten Leerungstour möglich sein.
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Ökomodellregion: Hofradltour - Hori-
zonterweiterung für sportliche Genießer

SoLaWi fair & teilen e.V.: Tag der offenen Tür
Du möchtest von einem Bio-Bauernhof in Deiner Nähe versorgt werden? 
Das geht! Wie? Schau’s Dir an: 
Wann: Sonntag, 22.September, 15:00 – 17:00 Uhr
Wo:  Daveichtenhof, Krügling 6, 83620 Feldkirchen-Westerham
Den Glonner Verein SoLaWi fair & teilen gibt es seit 7 Jahren. Wir ver-
sorgen mittlerweile 150 Haushalte ganzjährig mit regionalem Bio-Gemüse 
und / oder Bio-Kalbfleisch aus kuhgebundener Kälberaufzucht. Nächstes 
Jahr soll das Modul „Huhn“ dazukommen. Es erwarten Euch: 
•	 Besichtigung der Bio-Gemüseproduktion
•	 Einblicke in die kuhgebundene Aufzucht der Bio-Milchviehkälber
•	 Informationen über das Konzept der Solidarischen Landwirtschaft
•	 Gemüse-Blindverkostung & Melkkuh „Lotta“
„Solidarische Landwirtschaft heißt,  eine Gruppe von Menschen trägt 
gemeinsam die Kosten für einen landwirtschaftlichen Betrieb und teilt sich 
die Ernte“. Solidarische Landwirtschaft trägt zur Ernährungssouveränität 
in unserer Region bei, indem sie kleinen, vielseitigen Betrieben hilft, zu 
überleben. Die Mitglieder bekommen wieder Bezug zur Herstellung ihrer 
Nahrungsmittel. Die Arbeit wird von den Bauern, Bäuerinnen und Gärt-
nerInnen gemacht, die dafür ein sicheres Einkommen beziehen. 
SoLaWi fair & teilen e.V.; Preysingstraße 26, 85625 Glonn; www.solawi-
fair-teilen.de; info@solawi-fair-teilen.de	     Angelika Gsellmann

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga

Thema: Rinder - Milch und Fleisch aus Gras
Kühe sind weder Klimakiller noch heilig – zumindest nicht in Bayern. Es 
sind wunderbare Tiere und sie können etwas, was wir nicht können: Gras 
in Milch, Fleisch und Dünger verwandeln. 
Welch große Rolle das in unser aller Leben spielt und wie wir mit maß-
vollem Genuss von Produkten artgerecht gehaltener Wiederkäuer zu einem 
intakten Ökosystem beitragen können, erfahren wir auf dieser ganz beson-
deren Hofradltour quer durch die Gemeinden unserer Ökomodellregion.
Die Tour startet mit der Besichtigung des Bio-Milchviehbetriebs der Familie 
Stündler-Liebl in Egmating. Nach einem Zwischenstopp im Moosacher 
Dorfladen, der eine kleine Stärkung für uns bereithält, geht es weiter 
ins Brucker Moos. Dort weiden die Galloway-Rinder der Familie Tristl. 
Sie sollen mithelfen, die Artenvielfalt zu erhöhen. Wie das funktioniert, 
erklären Herr Erl (Untere Naturschutzbehörde) und Herr Rüegg (Land-
schaftspflegeverband). Und wie die Galloways schmecken, testen wir im 
Wirtshaus Taglaching, wo wir die Tour nach gut 20 Kilometern gemütlich 
ausklingen lassen.   Franz Hobmeier und Angelika Gsellmann freuen sich 
auf viele wissbegierige Mitradler und – Radlerinnen! 
Wann: 	 So, 29. 9. 2024, 8:45 Uhr – ca. 14:30 Uhr
Treffpunkt: Biohof Stündler-Liebl, Dürnhaarerstraße 2, Egmating
Ende: Wirtshaus Taglaching, Oberdorf 2, Bruck
Kosten: 30,- € / Person inkl. Bio-Brotzeit und Bio-Rindsgulasch
Vegetarische Bio-Alternative: 22,- €
Anmeldung:  Bis 25. 9. 2024; oekomodellregion@glonn.de 
Mehr Informationen: www.oekomodellregion.bayern/vg-glonn
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WIR SUCHEN DICH !WIR SUCHEN DICH !

info@three-7-project.de

TEAMASSISTENZ - BÜRO MÜNCHEN (M/W)

Du hast Lust auf:
- eigenverantwortliches Arbeiten
- ein attraktives Gehalt
- ein sympathisches, kompetentes Team
- ache Hierarchien, die Dir Platz zur persönlichen
  Entfaltung geben
- einen Arbeitgeber, der Dein Potential durch
  Weiterbildungsmöglichkeiten fördert
- attraktive Aufstiegschancen
- ...einfach mehr...?

DANN MELDE DICH BEI UNS UNTER:

www.three-7-project.de

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE
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